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Angermünder Fußballerinnen im Umfragehoch 


Zum dritten Mal taten sich die 
Stadt Angermünde und die Mär- 
kische Oderzeitung zusammen, 
um die Ehrung „Uckermärker- 
Sportler des Jahres 2011“ für 
den Altkreis Angermünde im fei- 
erlichen Rahmen im Rathaus vor- 
zunehmen. Bürgermeister Wolf- 
gangKrakow stellt gern den Rats- 
saal zur Verfügung und will dies 
auch in Zukunfttun, wenngleich 
er hofft, dass auch die Anger- 
münder Sportvereine es wieder 
schaffen, einen Sportlerball auf 
die Beine zu stellen - wie es in 
Schwedt geschieht. Mit der 
Altstadthalle gibt eseinewunder- 
bare Veranstal-tungsstätte. 
Einen Mannschaftssportler für 
die Umfrage nach dem Einzel- 
sportler des Jahres zu nominie- 
ren, bedarf schon besonderer 
Gründe. MOZ-Sportredakteur 
Jörg Matthies sagte: ‚Wer viermal 
Kreisliga-Torschützenkönig wird, 
dervollbringt damit auch eine so 
besondere Einzelleistung, die es 
rechtfertigt, ihn auf den Stimm- 
zettel zu setzen.“ Und das sahen 
die Sportfans im Altkreis Anger- 
münde wohl genauso und gaben 
ihm mit riesigem Abstand die 
meisten Stimmen. 
MehralseinDrittelaller Stimmen 
vereinten Sportfans auf Benito 
Stein— 1294 der 3106 Stimmen 
entfielen auf den Torschützen 
des Tantower SV, der die Tor- 
Jägerkrone jetzt zweimalin Folge 
gewonnen hat. Warum kicktsol- 
che ein treffsicherer Schütze 
immernochinderKreisliga? „Ich 


en 


Die Sicherheit gänn' ich mir. 


„Uckermärker-Sportler des Jahres 2011” gewählt 


Klaus Vörtmann gratuliert den Siegerinnen vom AFG, der ehemalige AFC-Präsident 


Foto: M.-P. Jachmann 


beglückwünscht (v.r.) Viktoria Retzlaff, Kristin Schenk und Jennifer Mundstock. 


bin Ur-Tantower und will keinen 
anderen Verein.“ So das glaskla- 
re Bekenntnis. Auch diese 
Bodenhaftigkeitwirdihm wohlso 
manchen Sympa-thiepunkt ein- 
gebrachthaben. Zwaristsie deut- 
lich am Fußballer gescheitert- mit 
665 Stimmen - so kann sich die 
junge Läuferin Alexandra 
Schwenzer dennoch sehr freuen 
über ihren großen Erfolg, beider 
Einzelsportler-Umfrage als Zwei- 
te durchs Ziel zu gehen. Denn 
immerhin setzte sie sich gegen 
den Passower Bogenschützen 
Kenneth Schröder (Schönower 
SV, 532) durch, der im 
vergangenen Jahr in den Nach- 


Nordring 6 
16278 Angermünde 
Tel.: 03331 /2737-0 
Fax: 03331 / 2737 -30 
hilzinger.de 


wuchs-Nationalkader berufen 
wurde. Platz 3 bei den Mann- 
schaften gingan den Gewichthe- 
ber-Nachwuchs der TSG Anger- 
münde mit 554 Stimmen, Team- 
Mitglied Maximilian Bielke 
verpasste in der Einzelumfrage 
als Vierter das Treppchen. 

559 bekamen er und seine 
Vereinskollegen als Mannschaft. 
Doch an der Spitze machten wie 
im Einzel Fußballer und Läufer 
Platz 1 unter sich aus. Hier ging 
es viel knapper als im Einzel zu. 
Am Ende schafften es die 
Fußballerinnen vom Anger- 
münder FC aufPlatz 1 (721) vor 
den Angermünder Wieseln 


* 


(657). 3662 Stimmen gab es 
insgesamt. 


Siehe auch Foto auf Seite 2 


Fi Bosch Gar Service - Die Fach- 
99°, werkstatt für alle Auto-Marken 


Autoservice Gründel 


& Beitac cmoH 
Bleiche 20 » 16278 ANG 


Märzenblüte ist mich gu, 


Aprillenblüte ist halb gut, 


u Maienblüte ist ganz gut. 
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Angermünder Fußballerinnen im Umfragehoch 


Urkunde 
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Die drei Ersten Benito Stein (Mitte, Sieger), Alexandra Schwenger (1 


MB: 


„Uckermärker-Sportler des Jahres 2011” gewählt 


., 2.) und Kenneth Schröder (r., 3.), dahinter von links 


Winterwetter in der Uckermark 


Urkunde 


A NZ mie 
Wlkseniehen Sgenehre Sal 
Kenneth Schröder 


I Pkutz 


HR Shane 


Foto: M.-P. Jachmann 
Bürgermeister Wolfgang Krakow, MOZ-Redakteur Jörg Matthies und Klaus Vörtmann, SVV-Ausschuss-Vorsitzender Jugend, Bildungund Sport 


Messwerte der Wetterwarte Angermünde und der Station Grünow/Prenzlau 


Mild trotz Februarstrenge 
Zur Erinnerung zuerst die Kurz- 
fassung des Winters 2010-11: 
Dezember - erste Hälfte Januar: 
bitterkalt, zweite Hälfte Janu- 
ar-erste Hälfte Februar: mild , 
zweite Hälfte Februar: bitter- 
kalt. Nun die Übersicht zum jet- 
zigen Winter 2011-12: Dezem- 
ber - erste Hälfte Januar: sehr 
mild, Ende Januar - erste Hälf- 
te Februar: bitterkalt, zweite 
Hälfte Februar: mild. 
Beide Winter zeigen sich absolut 
spiegelverkehrt zueinander. 
Als „Winter“ zeigte sich in diesen 
drei Monaten nur der Zeitraum 
vom 20. Januar bis Mitte Febru- 
ar. Hier wurden vom 27.01. bis 
12.02. uckermarkweit 17 Eista- 
gein Folge registriert. Der kältes- 
te Tag dieses Winters war der 06. 
Februar mit Angermünder Mess- 
werten von -16,6°C als Tagesmit- 
tel, -11,8°C als Tagesmaximum, 
-21,1°C als Tagesminimum und 
-25,9°C als Minimum unmittel- 
bar über der dünnen Schneede- 
cke. Noch etwas kälter war esin 
Grünow bei Prenzlau mit einem 
Tagesmittel von -17,5°C, einem 
Tagesmaximum von -12,7°C, ei- 
nem Tagesminimum von -23,4°C 
und einem Minimum über der 


Schneedecke von -26,7°C. Das 
Tagesmaximum vom 6. Februar 
war das kälteste für diesen Tag 
seit 70 Jahren. Die Kältesummen 
(Summe aller negativen 
Tagesmitteltemperaturen) der 
Wintermonate zeigen zwei Be- 
sonderheiten. Der Dezember 
2011 hatte in der 104jährigen 
Angermünder Messreihe zum 
ersten mal keine Kältesumme 
(also kein negatives Luft- 
temperatur-Tagesmittel) und die 
Kältesumme des Februar 2012 
war größer als dievom kalten Fe- 
bruar 1996 und scheiterte erst 
am sehr kalten Februar 1986. Der 
kälteste Februar seit 26 Jahren 
sorgte auch für 50 cm Frosttiefe 
im Boden, dick zugefrorene 
Seen, die zum Schlittschuh- 
laufen und Eishockey einluden 
undeinem mit Packeis überzoge- 
nen vereisten Greifswalder Bod- 
den. TrotzaallerFebruarkälteüber- 
wiegtinder Winterbilanzaberdie 


milde Witterung aus dem De- 
zember und der ersten Hälfte 
Januar. 


Nasser Winter 

Sowohl der Dezember 2011, als 
auch der Januar 2012 waren 
uckermarkweitzunasse Monate. 
Im Dezember gab es in Anger- 
münde nur einen Tag ohne Nie- 
derschlag und das außerge- 
wöhnliche im Januar 2012 war, 
das die durchschnittliche 
Monatssumme (36,4 . 1/m2) 
bereits am 9. Januar erreicht war. 
Dies gab es für einen Januar erst 
fünf mal seit 1899 (letztmalig 
1998). Während der winterli- 
chen Periode vom 20. Januar bis 
Mitte Februar war das 
Niederschlagsaufkommen eher 
gering, so dasssich auchnureine 
dünne Schneedecke vom 03. bis 
16. Februar von maximal4cmin 
Angermünde und 2 cm in 
Grünowbildenkonnte. 


Bilanz des Winters (als Differenzen zum vieljährigen Mittelwert) 


Temperatur 

Ang. Grünow 
Dez. + 3,6 +3,6K 
Jan. +2,6 +2,9K 
Febr. - 1,8 -1,7K 
Winter +1,47 +1,60K 


Niederschlag 

Ang. Grünow 
+27,9 + 19,4. /m? 
+ 38,5 + 9,5 l/m? 
-7,0 -5,9 I/m? 

+ 59,4 + 22,0 l/m? 


Sonnenschein über Normal 
trotz Dezemberflaute 

Bei der Sonnenscheinmessung 
begann der Winter mit schlech- 
ten Startwerten. In Anger- 
münde wurde im Dezember nur 
knapp über die Hälfte und in 
Grünow etwas weniger als drei 
Viertel des Sollwertes gemessen. 
Trotz gleicher Anzahl von Tagen 
ohne Sonnenschein im Dezember 
2011 wie im Januar 2012 (An- 
germünde 13 und Grünow bei 
Prenzlau 15) konnte die Sonne 
im Januar auf Grund der 
bewölkungsarmen Tage zum 
Monatsende ein solides Sonnen- 
schein-Plus von fasteinerhalben 
Monatssumme erreichen. 

Auch die Februarsonne leistete 
sich inder Uckermark einen Über- 
schuss an Sonnenschein, so dass 
damit ein sonnenscheinreicher 


Winter gesichert war. 
Gundolf Sperling 
Sonne 
Ang. Grünow 
-16,3 -9,2 Std. 
+18,7 +20,7 Std. 
+12,3 + 19,6 Std. 
+14,7 + 31,1 Std. 
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Temperatur - extreme Käl- 
te in der ersten Monats- 
hälfte, dann nach kurzer 
Übergangszeit deutliche 
Milderung 

In den ersten 12 Tagen lagen die 
Tiefstwerte der Temperatur 
durchgängig im strengen Frost- 
bereich unter -10 Grad, während 
die Höchstwerte deutlich unter 
Gradblieben. 

Besonders kalt war es am 6. Feb- 
ruar, als das Thermometer 
tagsüber nicht mehr als -11,8°C 
anzeigte. 

Dieser Wert markiert die'nied- 


rigste Tageshöchst-temperatur‘ 
fürden 6. Februar seitBeginnder 
Wetteraufzeichnungen (1908). 


in Angermünde. 

Derbisherige Rekordlagbei-10, n 
°CimJahre 1942. Die tiefste Tem- 
peratur wurde mit -21,1°C am 

Morgen des 6. Februarregistriert. 
Dies ist die niedrigste Februar- 
temperatur seit 1986. 

Noch kälter war es unmittelbar 
über der dünnen Schneedecke. 
Hier wurden (5 cm über dem 
Boden) sogar -25,9 °C erreicht. 

Ganz anders hingegen gestalte- 
te sich die zweite Monatshälfte. 
Im Einflussbereich milder atlan- 
tischer Luftmassen erlebten wir 
bei Höchstwerten von teilweise 
über 10 °C bereits einen ersten 

Vorgeschmack aufden kommen- 
denFrühling. 

:Der mildeste Tag war der 24. Fe- 
bruar mit dem Höchstwert von 
11,226; 

Nur in der Nacht zum 27. Febru- 
ar gab esnoch einmal verbreite- 
ten Frost in der Uckermark. 
Hierbei sank die Temperatur in 
Angermünde auf-4,2, inGrünow 
auf-2,9 °C. 
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Monat der Kontraste 


Erst trocken und bitterkalt, dann vorfrühlingshaft mild und feuchter 


Danach war esdurchgängigfrost- 
frei. 

Der Februar verabschiedete sich 
mit dem viertwärmsten 29. Feb- 
ruar seit 1908, an dem die Tem- 
peratur den frühlingshaften 
Wert von 10,0 °C erreichte. 

In der Endabrechnung war der 
Februar mit einer Monatsmittel- 
temperatur von -2,1°Cin Anger- 
münde und -2,4 °C in Grünow 
immerhin noch ein zu kalter Mo- 
nat. 


Die Abweichung zum viel- 


jährigen Normalwert betrug 


. dabei -1,8 bzw. -1,7 Kin Anger- 


münde bzw. Grünow. 


Niederschläge 


Bis zum 13. Februar gab es aus- 


schließlich Niederschläge in fes- 
ter Form: 


"Diese waren aber zumeist eher 


spärlich. So bildete sich in der 


Februar 


Lufttemperatur (°C) 

Mittel 

Normalwert 1961-1990 
Abweichung vom Normalwert (K) 


Eistage (Max<0°C) 
Frosttage (Min<0° C) 


Niederschlag (l/m? bzw. mm) 
Monatssumme 

Normalwert 1961-1990 
Prozent vom Mittel 


Sonnenscheindauer (Std.) 
Monatsumme 

Normalwert 1961-1990 
Prozent vom Mittel 


-(. 03331- 2 TErs6s Inh Pe Kraul 
R Berliner Str. 7,16278 Angermünde — 


Was machst dv 


diesen Sommer? 


tin Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 


www.volksbund.de/ 
jugend_schule 


ersten Monatshälfte eine nur 


dünne Schneedeckevonbis zu 4; 


cm. ’ 
Danach verzeichneten wir fast 
nurnoch flüssige Niederschläge, 
nur kurzzeitig mischten sich 
noch Schneeflocken in den Re- 
gen. 

Sogabes am21.Januartagsüber 
noch einmal ein kurzes Schnee- 
Intermezzo mit einer dünnen 
Schneedecke, die aber innerhalb 
weniger Stunden wieder abtau- 
te 


Nach dem genannten Schregi! 
i „An 6 bzw. 5 Tagen gab es in An- 
‚germünde bzw. Grünow keiner- 


ereignis fielder Nied 
zum Monatsende 


Iph 
des 27. Februar) 


Insgesamt bl “ 
Niederschlagsmengen unter 
dem Durchschnitt. 
Angermünde Grünow 
-2,1 -2,4 

-0,3 0,7 

-1,8 -1,7 

12 12 

20 20 

23,3 1.43 

30,3 23,2 

76,9 74,6 
83,7 92,1 

71,4 72,5 

1142 127,0 
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Es gab in der Uckermark etwa % 
der normalen Menge an Regen 
bzw. Schnee. 


Sonne 

Die Sonnenscheindauer lag in 
der Uckermark über dem viel- 
jährigen Mittelwert, wobeiesnur 
wenige trübe, dafür aber immer 
wieder sehr klare und sonnige 
Tage gab. 

Dies wird auch durch.die Tatsa- 
che deütlich, dass wir in Anger- 
mündenureinen Nebeltagregis- 
trierten. ERNTERESURN. 


leiSonnenschein. 
Dagegen schien die Sonne am 
sonnigsten Tag des Monats (26. 
Februar) inAngermünde 8,1und 
in Grünow 9,5 Stunden. 


Weitere Beobachtungen 
Die genannte ZweiteilungesMo- 
natsspiegeltsich auch beim Wind 
wieder. 

Während in der frostigen ersten 
Monatshälfte hoher Luftdruck 
mit meist nur schwachem Wind 
überwog, zeigte sich der Februar 
im weiteren Verlauf von seiner 
windigen, an 4 bzw. 3 Tagen (An- 
germünde bzw. Grünow) sogar 
stürmischen Seite. 

An 4Tagenerreichte der Wind in 
Angermünde im 10 Minuten- 
Mittel die Stärke 6, in Grünow 
sogar an 7 Tagen. 

Die höchste Windspitze erreich- 
te in Angermünde und Grünow 
Stärke 9 bis10 (21,6 m/s in An- 
germünde und 25,1 m/s in 
Grünow am 15. Februar) 


Thomas Barthel 


Wenn Trauer hilflos macht ... 
BEST FAHREN SEIN 


Kellner GmbH 


Wir sind Tag und Nacht 


für Sie zu erreichen: 


Klosterstraße 35 
16278 Angermünde 
- Telefon: 
(0 33 31) 3 29 83 


BESTATTER 
VOM HANDWERK GEPRÜFT 


Auguststraße 11 
16303 Schwedt/Oder 
Telefon: 
(033:32)51 2231 
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steuert 
"Angermünde an 


Die „Uckermark-Städte wer- 


den über das Jahr 2014 hin- 
aus-bis Ende 2026- von Zü- 


gen der Deutschen Bahn an- 
gesteuert. Der Verkehrsver- 
bund Berlin-Brandenburg 
(VBB) hatim AuftragderLän- 
der Berlin, Brandenburg, 
ee -Vorpommern, 


g für das sogenannte 
Netz Nord-Süd an die DB 
Regio AG, Region Nordost er- 
teilt. Das betrifft das Netz die 
Linien RE 3 Stralsund / 
Schwedt/Oder - Berlin - 
Elsterwerdaund RE 5 Rostock 
/ Stralsund -Berlin- Falken- 
berg (Elster) / Lutherstadt 
Wittenberg. Der Vertrag hat 
eine Laufzeitvon zwölf Jahren 
und beginnt mit der Betriebs- 
aufnahme im Dezember 
2014. Das jährliche Gesamt- 
volumen beläuft sich auf 9,5 
‚Millionen Zugkilometer. 
Dasistdas Ergebnis eines um- 
fangreichen europaweiten 
Vergabeverfahrens, in dem 


dievertraglichenKonditionen 


zwischen den Ländern und 
allen Bietern verhandelt wur- 
den. Die DB Regio AG unter- 


breitete dasbeste Angebot: So’ 


werden künftigaufbeiden Li- 
nien-unddamitauch von und 
nach Angermünde und 
Schwedt - moderne Doppel- 
stockwagen eingesetzt. Alle 
Züge werden auf fünf Wagen 
verstärkt, dazu werden die 
alten Fahrzeuge einem um- 
fangreichen Umbau (Re-De- 
sign) unterzogen. Die Züge 
erhalten Videoüberwachung 
Derbarrierefreie Bereich wird 


in der Zugmitte platziert, so 


dass Personen mit einge- 
schränkter Mobilität schneller 
ihren barrierefreien Einstieg 
finden können, egalin welche 
Richtung der Zugfährt. Gera- 
de der fünfte zusätzliche Wa- 
gen bringt vor allem in den 
Saisonmonaten April bis Ok- 
_toberaufbeiden Linien beial- 
len Zügen Richtung Norden 


die lang ersehnte Entlastung 
für den Ausflugsverkehr. Der 


zusätzliche Wagen wird im 


Untergeschoss insbesondere 


Kita-Zwerge bei Tuba und Fagott 


Besuch in der Musikschule Angermünde 


„Wer von euch möchte ein Instru- 
ment lernen?“ 

Zahlreiche der kleinen Kinder- 
hände fahren in die Höhe. 

Die Vier- bis Fünfjährigen kom- 
men von der Kita der kleinen 
Zwerge aus der Angermünder 
Ehm Welk-Straße. 

Inihrem Kindergarten haben sich 
die Kinder mit Musik und Instru- 
menten beschäftigt, vorallem mit 
Sergej Prokowjews kind- 
gerechter Geschichte von „Peter 
und der Wolf“. 


Undderbe gann mit dem Fagott, 
diesem großen und schweren 


Holzblasinstrument, das 
Prokowjew einsetzt, um dem 
Wolf Gestalt zu geben. 


Er demonstrierte auch, wieman 
mit einem solchen Instrument 
sogar Geräusche nachahmen 
kann. „Wie klingen diese Töne?“, 
fragt er die Kinder. 

Eines sagt: „Blubberblasen!“ 
Gar nicht so verkehrt, das Kind 
hat Phantasie, doch ein anderes 
ist näher dran: „Ein Hubschrau- 


Trompete, Posaune, Tenorhorn, 
Tuba, Waldhorn... 
Lustigwirdes, alsersogenannte 
Dämpfer einsetzt. 


Die ganz merkwürdige Töne er- 
zeugen. 


Zum Beispiel der 
‚„Wauwau“, dereinenherrlichen - 
Jammerton erzeugt, Klänge, die 
man vor allem aus der 


Charlestonmusik kennt, die für 
die Kinder aber nochvölligfremd 
sind. Am kleinen Waldhorn und 
an der Trompete dürfen die Kin- 
der dann selbst probieren, ob sie 


Lutz Wernicke am Fagott und Dieter Grenz, Koordinator der Außenstelle Angermünde der Kreismusikschule 
Uckermark vor den Kindern vom Haus der kleinen Zwerge aus der Angermünder Ehm Welk-Straße. Erziehe- 
rin Rinette Busse zeigt ein Kinderbuch zum Musikstück „Peter und der Wolf“. 


Mit ihrer Erzieherin Rinette Bus- 
se und der begleitenden Mutti 
Cindy Rehbergerlebten siein.der 
Kreismusikschule Uckermark, 
wie einige der dort verwendeten 
und auch noch einige andere In- 
strumente tatsächlich aussehen, 
wie sie gespielt werden und wie 
sie klingen. 

Dieter Grenz, Koordinator der 
Außenstelle Angermünde der 
Kreismusikschule, hattesich Lutz 
Wernicke zur Unterstützungein- 
geladen. 


Impressum 


ber!“ Richtig. Die Geräusche der 
sich drehenden Rotorblätter. 
Als Draufgabe gibt.es dann noch 
„Ein Männlein steht im Walde...“ 
Die Melodie scheint wie geschaf- 
fen für das Fagott, der großen 
Schwester von Oboe und Klari- 
nette, 

Die Kinderlernen-auchdie Oboe 
ist ein Zweirohrinstrument, die 
Klarinette alsdaskleinste der drei 
hat aber nur eines. 

Dann stellt Dieter Grenz die 
Blechblasinstrumente vor. 


Töne herausbekommen. 
Doch dasklapptnicht. Nureinem 
Jungen gelingt es plötzlich, der 
Trompete deutliche Töne zu ent- 
locken. So erfahren die Kinder 
gleich, wie schwer es ist, ein In- 
strument zu spielen, obwohlesso 
einfach aussieht.Die Kinder ha- 
ben in der Bastelstunde eine Sze- 
ne aus „Peter und der Wolf“ nach- 
gestellt und überreichen sie am 
Ende als Dankeschön an:die 
beiden Lehrer... 

Michael-Peter Jachmann 


Angermünder Nachrichten 


Herausgeber und Verlag: 


Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH, Panoramastraße 1, 10178 Berlin, Telefon 0 30 / 28.09 93.45, 


E-Mail: redaktion@heimatblatt:de 


Verantwortlich für den Inhalt des amtlichen Teils: 
Stadt Angermünde, Der Bürgermeister, Markt 24, 16278 Angermünde, Tel.: 0 33 31 / 26 00 - 0 


Vertrieb: DVB 


Die nächsten Angermünder Nachrichten erscheinen am 4. April. Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 23. März. 


BE 14.3.2012 


4 


11. Woche 


Angermünder Nachrichten 15| 


„Rucki zucki, ol&!” - Karnevalsruf ist verklingt 


„Rot-Weiß” Angermün 


Die Prinzengarde, 


a n | 


Fotos: M.-P. Jachmann 


ein Mädchen hübscher als das andere 


Ein letztes Malnahm derElferrat 
Platz, ein letztes Mal eröffnete 
Karnevalspräsident Wilfried 
Kühn den Angermünder Karne- 
val-nach 25 Jahren hat der An- 
germünder Karnevalsclub „Rot- 
Weiß“ zum letzten Mal die Nar- 
ren der Stadt - Frauen und 
Männer-zum Karnevaleingela- 
den. Der Klub hat sich quasi zur 
Silberhochzeit vom Publikum 
geschieden. Die meisten der bis- 
herigen Jeckenhäuptlinge sind 
des Narrsinns müde und wollen 
nicht mehr. 

Der Publikumszuspruch hat in 


denletzten Jahren abgenommen 


-in diesem Jahr gabesnurnoch 
am 18. Februar eine Abend- 
veranstaltung. Die wenigstens 
war schon seit einigen Wochen 
ausverkauft. Rund 550 Gäste 
verwandelten die Mehrzweck- 
halle Gartenstraße in einen Toll- 
saal. ; 

Doch die Symptome des 
Kränkelns zeigten sich am Nach- 
mittag bei der Senioren- 
veranstaltung -gähnende Leere 
an vielen Tischen. Warum mach- 
te der Verein eigentlich keine 
Werbung unter den Familien mit 
Kindern, um sie zum Faschings- 


spaßamNachmittageinzuladen? 
Die Angermünder Karnevalisten 


zogen nocheinmal alle Register,. 


zeigten mitihrem abwechslungs- 


‚reichen‘ Programm, dass man 


Karneval nicht nur am Rhein zu 
feiern versteht, dass Humor und 
Frohsinn auch am Mündesee zu 
Hause sind. „Alles im Griff auf 
dem sinkenden Schiff“ nannten 
sieihr Abschiedsprogramm, und 
das gleichnamige Lied besitzt 
Ohrwurmqualität. Espassteauch 
schon zu früherer Zeitzum Anger- 
münder Karneval. Denn der An- 
germünder Karnevalbesitzt eine 
wechselvolle Geschichte. 
Voretwasmehrals 25 Jahren war 
in der Angermünder Heimat- 
zeitung, im „Neuen Tag“ vom 
Sonnabend, dem 6. Dezember 
1986, in der Rubrik „Auf ein 
Wort“ unter der. Überschrift 
„Rückkehr des Karnevalklubs“ 
zu lesen: „Fragte man in den 
vergangenen 15 Jahren in Anger- 
münde nach dem Karnevalklub, 
dann erntete man ein Schulter- 
zucken, allenfalls die Bemerkung 
‚Still ruht der See‘. 

Als sich um 1970 der damalige 
Kern des Karnevalklubs in alle 
Himmelsrichtungen verstreute, 


Entdecken Sie eine reizvolle Landschaft zwischen 
Schwarzwald, Bodensee und Schwäbischer Alb_am 


de bleibt als Verein vorerst bestehen 


Karnevalspräsident Wilfried Kühn unddie Berratsmitglieder Christine 
und Siegfried Soldan bei bester Laune. 


zerfiel der Klub rasch. Seither 
Karnevalsflaute in Angermünde. 
Nachdem der Rat der Stadt im 
vergangenen Jahr zur Grün- 


dungeinesneuenKarnevalklubs 


aufgerufen hatte, nahm. die 


Handwerkskammer die Sachein 


die Hände, verbündete sich mit. 


dem Kreiskulturhaus, und ge- 
meinsam gründeten sie am 12. 
November den Angermünder 
Karnevalklub, der wieder zu ei- 
ner guten Tradition in unserer 
Stadt werden soll. Übrigens wa- 
ren dieHandwerkerschoninden 
50er/60er Jahren sehr rührigim 
damaligen Klub. Handwerks- 
kammer und Kreiskulturhaus 
fungierten als Träger des Anger- 
münder Karnevalklubs...“ Wird 
es nun wieder 15 Jahre dauern, 
bis der Karneval nach Anger- 
münde zurückkehrt? Ersteinmal 
soll der Verein bestehenbleiben. 
Doch wielangewirdesihn geben, 
wenndereigentlicheZweck-den 
Karneval zu feiern - zu Grabe 
getragen ist? „Wir werden in die- 
ser Form nicht mehr auftreten. 
Die meisten Aktiven, von denen 
viele seitüber 20 Jahren ihre Kraft 
in den Karneval stecken, hören 
auf jeden Fall auf — Elferrat, 


westlichen Eingang zum Naturpark Obere Donau, mit 
dem Naturphänomen der Donauversinkung und dem 
nördlichsten Hegauvulkanberg, dem Höwenegg. 


Hier können Sie auf ca. 140 km gut ausgeschilderte 
Wanderwege die Natur erkunden. Außerdem befinden wir 


uns in unmittelbarer Nähe des 


1. Qualifizierten Wanderweg auf der Schwäbischen Alb. 
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| Spondärieie, Kaffeetanten, 
Frauengruppe“, sagte Wilfried 
Kühn. ‚Viele Mitarbeiter sind in 
die Jahre gekommen, die Luft ist 
raus. Die Finanzierung wurde 
immer mehr zum Kraftakt, wir 
haben zuletzt nur noch Minus 
gemacht und wollen nicht auf 
Dauer privat zuschießen.“ 

Die Funkenmariechen und die 
Prinzengarde solles dem Verneh- 
men nach weiterhin geben, sie 
werden auch üben, umbei ande- 
ren Veranstaltungen auftreten 
zu können. Rückläufige 
Besucherzahlen führten zu ge- 
ringeren Einnahmen, die hohe 
an den Landkreis zu zahlende 
Saalmiete reduzierte die Einnah- 
men zusätzlich, ebenso die ab- 
nehmende Spendierlaune von 
Sponsoren. Neben der .Amts- 
müdigkeit der altgedienten Je- 
cken ein weiterer Grund für den 
Rückzug des KC Rot-Weiß von 
der Bühne. 

Damit verliert die Angermünder 
Kulturlandschafteinen weiteren 
Farbtupfer. Keine Rathaus- 
erstürmungam 11.11., kein Kar- 
neval im Februar mehr? 


Michael-Peter Jachmann 


Baden-Württemberg 


Infos erhalten Sie beim Bürgerservice 


Schlossplatz 2, 78194 Immendingen, 
Tel. 07462 / 24228 oder unter 
www.immendingen.de 
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Als schwere Feuersbrünste wüteten 


Interessante Ausstellung zur Historie der Angermünder Feuerwehr 


Nach dem Tag des offenen Ar- 
chivszum Thema „Feuer, Wasser, 
Krieg und andere Katastrophen“ 
informiert die nächsten Monate 
eine Ausstellung im Stadtarchiv 
Endlich einmaleine Ausstellung 
über die Feuerwehr in Anger- 
münde! So wichtig Feuer und 
Wasser auch für die Existenz des 
Menschen sind, so gefährlich 
können sie sein. Schwere Feuers- 


Die Feuerwehrausrüstung von 
1877 mitJacke, Helm, Feuerhaken 
undLedereimer. EineLeihgabedes 
Feuerwehrmuseums Kunow. 


brünste vernichteten große Tei- 
le der Stadt 1705; und 1731 
gleich noch einmal. Eine Feuer- 
wehr wie heute gabesnochnicht 
und die Bauart der Häuser sorg- 
te dafür, dass sie wie Zunder 
brannten und oft kein Balken auf 
dem anderenblieb. Heute ist die 
Gefahr eines Brandes längst nicht 
mehr sogroß. Andere Baustoffe, 


Was tun bei 


ARTHROSE? 


Arthrose befällt nicht nur die 
großen Gelenke wie Hüfte und 
Knie, immer häufiger kommt es 
besonders auch zu Schmerzen 
im Bereich des Kiefergelenks. 
Jedes Sprechen, jedes : Essen 
und selbst kleinste Mundbe- 
wegungen schmerzen dann und 
werden sogar immer stärker 
eingeschränkt. Was kann man 
selbst dagegen tun? Wie kann 
man wirksam vorbeugen? In 
ihrer neuen Ausgabe des „Ar- 
throse-Info“ gibt die Deutsche 
Arthrose-Hilfe hierzu wichtige 
Hinweise. Darüber hinaus ent- 
hält das neue Heft viele wert- 
volle Empfehlungen für alle 
Arthrose-Betroffenen, die je- 
der kennen sollte. Ein kosten- 
loses Musterheft kann ange- 
fordert werden bei: Deutsche 
Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 
110551, 60040 Frankfurt/M. 
(bitte gern eine 0,55-€-Brief- 
marke für Rückporto beifügen). 


auf schwere Brennbarkeit hin 
entwickelt, werden verwendet 
und es gibt zudem modern aus- 
gestattete Feuerwehren, die im 
Brandfall sofort wirksam eingrei- 
fen. 

Auslöser für die Ausstellung ist 
der bundesweite Tag der Archi- 
ve zum Thema „Feuer, Wasser, 
Krieg und: andere Katastro- 
phen“. Die Ausstellung istinden 
Archivräumen in den nächsten 
Monaten zu sehen. Zurbegleiten- 
den Kurzausstellung und 
Informationsveranstaltung im 
Hortspeiseraum der Puschkin- 
schule - im Keller befindet sich 
das Archiv -brachten die Anger- 
münder Feuerwehrleute Anzüge 
und Gerätschaften aus verschie- 
denen Jahrzehnten mit, die his- 
torischen Stücke kamen vorwie- 
gend aus dem Feuerwehr- 
museum Kunow. Angermündes 
Stadtbrandmeister Jürgen 
Duckert hatte außerdem viele 
Informationen parat und zeigte 
eine DVD mitEinspielfilmen und 


zahllosen Fotos von Anger- 


münder Feuerwehreinsätzen. 

Zunächst tauchte Margret Sper- 
ling in die Geschichte der 
Brandenburger und Anger- 
münder Feuerwehr ein: Am 14. 
Juni 1865 wurde die Anger- 
münder Feuerwehr gegründet - 
so ist es in einer späteren 
Feuerwehrsatzung dokumen- 
tiert —, der erste Einsatz ist 
allerdings erst für den 17. März 


Der von der Feuerwehr jetzt genutzte Helm 


‚Fotos: M.-P. Jachmann 


ist kostengünstiger als andere Modelle und kann 

auch selbst repariert werden in einfachen Fällen. 

Andere dürften bei einem Schaden von den Feuerwehrleuten 
nicht repariert werden, eine Überholung kostet dann fast soviel 


wie ein neuer Helm. 


1866 dokumentiert. Zum 8. 
Brandenburger Feuerwehrtag 
im Juni 1886 findet sich in der 
„Angermünder Zeitung & Kreis- 
blatt“ eine Sonderbeilage. 209 
Archivalien gibt es zur Feuer- 
wehrim 18. und 19. Jahrhundert 
im Stadtarchiv, 

Aus dem Feuerwehrmuseum 
Kunow hatte Jürgen Duckert u.a. 
die älteste Brandenburger 
Feuerwehrausrüstung aus dem 
Jahr 1877 mitgebracht, die Uni- 
form des Feuerwehr-Provinzial- 
verbandes Brandenburg, aber 


auch die Ausrüstung aus den frü- 
hen und späten DDR-Jahren so- 
wie nach der Wende und heute. 
Uniformen, Schutzbekleidung, 
Geräte... Er sprach aber auch 
über die sich ändernden Qualitä- 
ten des Feuers bis heute. Auf- 
grund der verbesserten Eigen- 
schaften von Baustoffen, deren 
schwerere Brennbarkeit, erhö- 
hen sich die Temperaturen bei 
Bränden aber auch deutlich- auf 
nahezu 600 bis 800 Grad. 


Michael-Peter Jachmann 


Dank der Stadtarchivarin für Mitarbeit 


Geringfügig Beschäftigte und ehrenamtliche Kräfte übernahmen viel 


Foto: M.-P. Jachmann 


Stadtarchivarin Margret Sper- 
ling nutzte den Tag des offenen 
Archivs, um in der Öffentlichkeit 
Helfern ihrer Tätigkeit einmal 
Dankeschön zu sagen, die zum 
Teil geringfügig beschäftigt sind 
oder waren oder aber ehrenamt- 
lich mitwirkten, aber auch nie 
nach der Uhr schauten. So dank- 
te sie für die Übernahme zahlrei- 
cher Arbeiten Silke Besing, 
Mandy Linke und Ute Heese so- 
wie den nicht anwesenden 
Marlies Hans und Steffen Tuch- 
scherer, der für die aktuellen 
Ausstellungstafeln das Layout 
erstellte. Hier dankt Margret 
Sperling Mandy Linke (1.) und 
Silke Besing mit einer Blume. 
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Gartentipps März 


Gemüse am besten jetzt selbst heranziehen 


Das Erwachen der Natur nach.dem 
langen Winterschlaf ist ein Schau- 
spiel, das wohl niemanden unberührt 
lässt. Und so erwacht auch in 
‚Drang etwas im'Garten zutun 
Da es in unserer Region auch im 
"noch zu Bodenfrösten kommen kan 
“sind die Arbeiten aber eingeschränkt. 
Man kann natürlich den Kompost um- 
setzen und sieben oder auch das 
Werkzeug prüfen und den Rasenmä- 
her flott machen. 
Doch das Schönste am Gärtnern, das 
Heranziehen von eigenem Gemüse 
und Kräutern muss zumindest im Frei- 
land noch warten. Nur wenige Hobby- 
gärtner verfügen über ein Gewächs- 
haus oder Frühbeetkästen im Garten. 
Doch Platz ist ja bekanntlich in der 
kleinsten Hütte und so kann man auf 
spezielle Zimmergewächshäuser zu- 
rückgreifen, die auf jeder Fensterbank 
Platz haben. Die besten Erfolge erzie- 
len Sie, wenn das Gewächshaus hell 
und sonnig steht und täglich gelüftet 
wird. Besonders praktisch für die Aus- 
saat sind Kokos-Quell-tabletten. Die- 
se werden ins Wasser gelegt, wo sie 
sich vollsaugen und dank einer Zell- 
stoffhülle zu kleinen, festen Ballen 
aufquellen. Darin können die Keimlin- 
ge bleiben, bis sie vollständig durch- 
wurzelt sind. Danach kann man sie in 
größere Töpfe umtopfen oder je nach 
Witterung direkt ins Freiland setzen. 
Die Pflänzchen haben dann einen 
schönen Wachstumsvorsprung und 
die Ernte wird merklich verfrüht. 
Folgende Gemüsearten sind für die 
Vorkultur im Zimmer geeignet: 
Tomaten - die Aussaat erfolgt ab An- 
fang März. Beachten Sie, dass Toma- 
. ten erst nach den Eisheiligen (Anfang 
Mai) ins Freiland dürfen und bis dahin 
recht groß werden können. Sie sind 
wärme- und lichtbedürftig. 
Besonders geeignet für Hobbygärtner 


sind von Natur aus widerstandsfähige 


Sorten, die nicht so leicht von den ty- 
pischen Tomatenkrankheiten befallen 
werden. Hierzu zählen: „Caprese”, 
„Philovita“, „Sportivo“ oder „Flavan- 


n 


ce. 


Aubergine - die auch als „Eifrucht” 
bezeichnete Aubergine wird bei uns 
immer beliebter. Wer die Aubergine 
‚Im Gewächshaus zieht, muss auf aus- 


N reichendLuftzirkulation achten, oder 


die blühenden. Pflanzen etwas schüt- 
tein, um eine ausreichende Befruch- 


tung zu gewährleisten. 


Zuechini — mit der Aussaat dieser Kür- 
bisfrucht braucht man erst ab Mitte 
April beginnen. Einmal ausgetrieben, 
wachsen die Pflanzen sehr schnell 
und setzen rasch Früchte an. Um eine 
„Ernteschwemme” zu vermeiden sä- 
hen Sie am besten nur einzelne Pflan- 
zen im Abstand von 14 Tagen bis 4 
Wochen aus. 

Sellerie - für die Aussaat ist jetzt der 
ideale Zeitpunkt. Die Saatkörner sind 
sehr klein, deshalb säht man flächig in 
Schalen oder Töpfe und vereinzelt die 
Keimlinge nach dem Aufgehen. Ab 
Ende April bis zum Auspflanzen nach 
den Eisheiligen sollte man die Jung- 
pflanzen bei mildem Wetter tagsüber 
ins Freie stellen, um sie abzuhärten 
Paprika und Pepperoni benötigen 
hohe Temperaturen zum Keimen (22- 
25 °C), ansonsten ist die Anzucht ein- 
zelner Pflanzen in Töpfen aber recht . 
problemlos. 

Wichtig ist, dass die Pflanzen’ nie aus- 
trocknen und erst ab Mitte Mai an 
sonnige geschützte Orte im Freiland 
gepflanzt werden. 

Moderne Züchtungen sind so robust, 
dass’sie auch in Kübeln auf Balkonen 
und Terrassen gedeihen. 

Auch Zuckermais, Artischocken und 
Melonen können im Zimmer in Töpfen 
vorgezogen werden. Eher nicht geeig- 
net zum Vorziehen sind: Möhren, Ra- 


‚dieschen, Rettich, Mangold, Kohlrabi. 
Diese säht man am besten direkt ins 


Freilandbeet. Bei vielen Kohlarten, 
sowie Salat, Porree und Sellerie lohnt 
sich auch eher der Kauf von kräftigen 
Jungpflanzen in der Gärtnerei, als die 
Aussaat. : 

Was es generell bei der Freilandkultur 
von Gemüse zu:beachten gilt, folgt im 
April. 


— Anzeigen — 


BRUWIS - ROLF NEUJAHR 


Gas - Wasser - Heizung 
Dienstleistungen 
Network Marketing 


16276 Angermünde/Bruchhagen 
Schöne Aussicht Bis. 


01 73/768 24 64 
e-mail; rolfneujahr@web. 
www.bruwis.de 


TRAKTOREN 
BAUMASCHINEN 


NEU & GEBRAUCHT | \ 
4 riaig Pfingstberg 3 

| sAnlsaugerste 17268 Flieth-Stegelitz-OT Pfingstberg (Al 4 
I Imaschinen- 

| Ssciiehencu » Tel: 039887/158886 

I Suge "Fax: 0398871692 70 

Msn « Mobll; 0173 / 603 22 71 

| Forsttechnik » eMail: info@kubota- hofmann. de 


WWW. kubota- ‚hofmann. ge 


"(Benamk | 


Schlüsseldienst Hehnüt Lukat 
Tel./Fax: 0 33 31/2 25 56 
Rosenstraße 20 

16278 Angermünde 


Jan Riesebeck 
Assessor 

des Vermessungswesens 
a Gutachten und mehr a Dienstbarkeiten 
a Bodenordnung a Facility Management 
Adresse: Altenhofer Str. 13a e 16227 Eberswalde 


Mobil: 01 51-12 7432 73 e Tel.:0 33 34 - 38 70 13 ® (Fax): 0 33 34 - 2 7015 
E-Mail: VBSteinhoefel@t-online.de ® Internet: http:// inh fel.d En 


Gerd Steinhöfel fi 


Öffentlich bestellter aa eh 
Vermessungsingenieur ISO 9001 - 2008 


a amtliche Vermessungen 
a Ingenieurgeodäsie 


ANDREAS SUMKIN IMMOBILIEN 


Vermittlung bebauter und unbebauter Grundstücke 
Kostenfreie Abwicklung für den Eigentümer 


Tel.: 03332 / 52 07 17 ® Funk: 0177 / 575 16 13 
Grüner Ring 21 — 16306 Berkholz-Meyenburg 
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Unter dem Namen „Frühlings- 
werkstatt“ lud die Uckermär- 
kische Literaturgesellschaft zu 
einer Schreibwerkstatt von Auto- 
ren der Uckermark und angren- 
zender Regionen ein. Und sie 
hatte Glück - „Der alte Winter, in 
seiner Schwäche, zog sich in 
rauhe Berge zurück“. Ganz wiein 
Goethes Osterspaziergang war 
der beißende Frost nun milden 
Temperaturen gewichen, die 
Werkstatt verdiente diesen Na- 
men. Mehr als 20 Schreibende 
von Lyrik und Prosa hatten sich 
im Ehm Welk- und Heimatmuse- 
um Angermünde eingefunden 
und führten so die gute Traditi- 
on dieser Schreibwerkstatt im 
Februarfort. 

Vom Literatur-Kollegium Bran- 
denburg aus Potsdam begrüßte 
Vereinsvorsitzende Marlies 
Markgraf-Beise die bekannten 
Schriftsteller Elke Hübner- 
Lipkau und Manfred Richter, die 
die Betreuung derLyrik- und der 
Prosagruppe übernehmen woll- 
ten. Die Uckermärker Gerlind 
Mittelstädt und Rene Schmidt 
scharten eine dritte Gruppe um 
sich, in der es um Heimattexte 
ging. Elke Hübner-Lipkau war 
nochnichtso oftzu Gastin Anger- 
münde, doch fand sie lobende 
Worte für die Literaturgesell- 


11. Woche 


14.3.2012 


Aktive Frühlingswerkstatt 


Uckermärkische Literaturgesellschaft lud Autoren zum Lesen und Diskutieren ein 


Rene Schmidt und GerlindMittelstädt (v.r.) leiteten die Gruppe, 


die sich mit Arbeiten zur Heimat beschäftigte 


schaft: „Einso großer und aktiver 
Verein wie hier in Angermünde 
istseltenaufdem Land. Literatur 
genießt hiereinen hohen Stellen- 
wert.“ 

Manfred Richter dagegen ist un- 
ter den Literaturfreunden der 
Uckermark ein guter alter Be- 
kannter. Über Jahre betreute er 
gemeinsam mit Walter Flegel, der 
im Juni 2011 überraschend ver- 
starb, die Schreibwerkstatt. 
Manfred Richter gehörte mit 
Walter Flegel zu den Gründern 
des Literatur-Kollegiums Bran- 


denburg und ist noch heute, 82- 
jährig, Vizevorsitzender. Derge- 
bürtige Dresdner arbeitete 
zunächst als Heuer im Bergwerk 
bei der Wismut, war dann „ewi- 
ger Student“ - vom Schauspiel- 
studium wechselte er zur Päda- 
gogik und Literatur - und diese 
beiden Studiengänge schloss er 
mit dem Staatsexamen ab. Als 
Szenarist bei der DEFA flog er 
nach dem 15. ZK-Plenum raus 
undauchnach fünf Jahren ander 
Filmfabrik Wolfen setztemanihn 
vor die Tür. Walter Janka sorgte 


Foto: M.-P. Jachmann 


dafür, dass er bei der DEFA neue 
Aufträge erhielt- und nun blieb 
er bis zum Ende der DDR bei der 
DEFA. Zu seinen Film- und 
Fernseherfolgen gehörten „Rei- 
fe Kirschen“ (der letzte Film mit 
Günter Simon), „Ein Wigwam für 
die Störche“ (mit Erwin 
Geschonneck), der Fernsehmehr- 
teiler „Das große Abenteuer des 
Kaspar Schmeck“ und der DEFA- 
Gegenwartsfilm „Der Hut des 
Brigadiers“. 


Michael-Peter Jachmann 


Andre Pohlmann siegte unangefochten 


Passower beim „Lauf von A bis Z" zum Saisonauftakt in der Uckermark vorn 


26 Teilnehmer haben den Auf- 
takt in die Angermünder Lauf- 
saison beim traditionellen „Lauf 
von AbisZ“ vollzogen. 

Anfangs liefen die Sportler von 
Angermünde nach Zuchenberg 
und zurück, später führte der 
Rückweg über Sternfelde. 
Dieser Kurs gilt bis heute. 

Am Sonnabend, 25. Februar, gin- 
gen neben Läufern von der gast- 
gebenden Laufgruppe der Lauf- 


gruppe „Lokvögel“ vom ESV 49 
Angermünde auch Schwedter 
Hasen und Mitglieder des Lauf- 
treffs Berkholz an den Start. 
Der Passower Andre Pohlmann 
löstesichsofortausdemFeld und 
liefeinem ungefährdeten Siegauf 
der etwas verkürzten Strecke 
entgegen -die Stadionrunde auf 
dem Jahnsportplatz am Schluss 
entfiel aufgrund der stark aufge- 
weichten Laufbahn. 

Der nächste Angermünder Lauf 
ist die kleine Bergmeisterschaft 
am 27. März mit Streckenlängen 
über 2/4/6und8km (Startum 
17.30 Uhr am Parkplatz Wolletz- 
see). 

Der Start in den Uckermark- 
Laufcupwird am Sonnabend, 24. 
März, 10 Uhr mit dem 6. 
Jamikower Frühlingslaufvollzo- 
gen. mpj 


> ME 
Maik Hempel kommt als Dritter herein 


Foto: M.-P. Jachmann 


und gratuliert dem Sieger Andre Pohlmann, 


Rainer Göde (hinten) ist Zweiter. 
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Wenn das Finanzamt „Wünsche” hat, ist Fachberatung wichtig 
Was unterschiedet Steuerberater und Lohnsteuerhilfeverein und wie finde ich sie? 


Ein Steuerberater berät Unternehmen 
und Freiberufler in steuerrechtlichen 
und betriebswirtschaftlichen Fragen. Er 
hat die Aufgabe der Hilfestellung in.» 
Steuerangelegenheiten, zur Vertretung 


Beratung in betriebswirtschaftlichen 
Fragen. 

Die Aufgaben des Steuerberaters be- 
stehen hauptsächlich in der voraus- 
schauenden Beratung für eine optimale 
Steuergestaltung, der Erstellung von 
Buchführung, Jahresabschlüssen und 


Steuererklärungen sowie der anschlie- 
ßenden Überprüfung von Steuerbe- 
scheiden und der Vertretung des Man- 
danten in Streitfällen mit dem Finanz- 


" amt und vor dem Finanzgericht.’ \ 
in finanzgerichtlichen Prozessen und zur .'; 


Lohnsteuerhilfevereine gibt es bereits 
seit 1964. { 
Gegründet wurden sie auf gesetzlicher 
Grundlage zur Hilfeleistung in Lohn- 
steuersachen für Arbeitnehmer. 

Damit soll Arbeitnehmern aller Einkom- 
mensklassen eine erschwingliche steu- 
erliche Betreuung möglich sein. 


Dipl.-Ök. Joachim Schulz 
STEUERBERATER 


Birkenallee 18a, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/2736-0, Fax: -27 
www.steuerberatung-schulz.de 


Tätigkeitsgebiete 
Buchführung, Gewinnermittlungen, Lohnabrechnung 
Steuererklärungen für Unternehmen jeder Rechtsform 
und Branche sowie für Privatpersonen 


Besondere Beratungsfelder 


« Existenzgründung 
« Nachfolgeberatung und 
-planung 


« Vereinsbesteuerung 
« Erbschafts- und 
Schenkungssteuer 


» Steuergestaltungsberatung » Rund um die Immobilie 


„..Sie:beraten ihre Mitglieder. 


Im Gegensatz zu Steuerberatern dürfen 
Lohnsteuerhilfevereine nur begrenzte 
Hilfe in Steuersachen leisten. 


Wer hochspezialisierte Berater sucht, 

findet sie in der Datei des Steuerbera- 
ter-Suchservice des Deutschen Steuer- 
beraterverbandes e.V.. Hier sind derzeit 
14024 nationale und internationale Ex- 


Wie finde ich „meinen“ Steuerberater/ 
.. _perten gespeichert. 


"Lohnsteuerhilfeverein? 


Auf dieser Seite! 


Wir erstellen Ihre 
Einkommensteuererklärung! 


Beratungsstellenleiter 


Steffen Bredow Lohn- und 
Jägerstraße 4 gr 
16278 Angermünde 40 Jahe rn HI G 
Tel.: 03331/7298 10 

Steffen.Bredow@LHRD.com www.LHRD.de 


www.LHRD.com/bredow 


Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein) 


Wir erstellen für Arbeitnehmer, Rentner und Pensionäre im Rahmen einer Mitgliedschaft 
die Einkommensteuererklärung (Einkünfte ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit). 


Mohr & Partner 
Steuerberatungsgesellschaft mbH 


weitere Beratungsstelle Angermünde 
Fischerstraße 25, 16278 Angermünde 
Tel.: 0 33 31 / 2 13 07, Fax: 033 31/227 15 


Tätigkeitsschwerpunkte 
® Existenzgründungsberatung 
® Erstellung von Jahresabschlüssen in der Land- und Forstwirtschaft, 
für Gewerbebetriebe und Selbstständige 
® Lohnsteuerberatung für Arbeitnehmer, Rentner 
« Beratung in allen steuerlichen Angelegenheiten 


Freitag 10-12 Uhr 
| Tel.+Fax: 033 31/219 35 


| LOHNSTEUERHILFE 
y BERLIN-BRANDENBURGE.V. 


Beratungsstelle Beratungsstelle 
: Beratungsstellenleiterin 
‚Am Markt 17 (Zahnärztehaus) Martina Karius ist Ringstraße 7, 
Dienstag 10 - 18 Uhr zertifiziert nach Zimmer 207 
Donnerstag 1018 Uhr Montag 15 - 18 Uhr 


DIN 77700 


Mittwoch 10 - 18 Uhr 
Tel.:033 32/41 8100 | 


Wir machen auch Termine nach Ihren Wünschen. Rufen Sie an! 


STEUERN GESTALTEN statt 
FORMULARE verwalten | 


HÄFE 
STEUERBERATER - DIPL.-BETRIEBSWIRT (FH 
Das Steuerrecht beherrschen ist Pflicht ! 
Die Zusammenarbeit positiv gestalten die Kür: 

« intensive Beratung 

e unkomplizierte Zusammenarbeit 

« freundliche Menschen 
Lernen Sie uns kennen: www.stk-schaefer.de 


Am Holzhafen 6a, 16303 Schwedt/Oder - Tel. 03332/42 15 60 
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‚ Anträge auf Erstattung von Schülerfahrtkosten 
Bis Anfang April beim Schulverwaltungsamt einreichen 


Das. erste Schulhalbjahr des 
Schuljahres 2011/2012 istabge- 
laufen. Fahrschüler, die nicht im 
Besitz eines Schülerfahr- 
ausweises sind, aber Anspruch 
aufErstattung von Schülerfahrt- 
kosten haben, sollten bis 
spätestens 1. April 2012 für den 
Zeitraum August 2011 bis Janu- 


ar 2012 die Anträge auf Erstat- 


tung von Schülerfahrtkosten 
beim Landkreis Uckermark, Lie- 
genschafts- und Schul- 
verwaltungsamt, einreichen. 
Alle danach eingehenden Anträ- 
ge für diesen Zeitraum können 
nicht mehr berücksichtigt wer- 
den. 


‚Grundlage. für die Antrags- 
bearbeitung ist die Satzung für 
die Schülerbeförderungim Land- 
kreis Uckermark, die Sie im 
Internet auf der Seite des Land- 
kreises Uckermark (www. 
uckermark.de) in der Rubrik 
Bürgerinformation nachlesen 
können. Dort finden Sie auch die 


Stdhröshenden 
formulare. 


Antrags- 


Weitere Auskünfte erhalten Sie 
auch telefonisch bei Petra Möhl 
unter 03984/701840 oder 
Marianne Prechtl, Telefon 
03984/702240. 


Überwachte Badegewässer durch den Gesundheitsdienst 


Auch Hinweise und Vorschläge aus der Bevölkerung möglich 


In der Zeitvom 15. Maibis zum 15. September eines jeden Jahres ist 
das Gesundheits- und Veterinäramt verpflichtet, ausgewählte Bade- 
gewässer im Landkreis regelmäßig zu überwachen. Die Auswahl die- 
ser Badeseen wird durch den Gesundheitsdienst entsprechend den 
vorgegebenen Kriterien der Badegewässerverordnung zu Beginn 
einesjeden Jahres vorgenommen. Die Badestellen werden der obers- 
ten Landesbehörde mitgeteilt, anschließend im Amtsblatt des Lan- 
des Brandenburg veröffentlicht und andie Kommission der Europä- 
ischen Gemeinschaft übermittelt. 

Folgende Badegewässer sind für dieÜberwachungdurch den Gesund- 
heitsdienst in der Badesaison 2012 im Landkreis Uckermark vorge- 


sehen: 


Badegewässer 
Brüssower See 
Carwitzer See 


Badestelle 
Brüssow, Seebad 
Funkenhagen OT Thomsdorf 


Dreetzsee Funkenhagen OT Thomsdorf 
Fährsee Templin, Campingplatz 
Gleuensee Klosterwalde Zeltplatz 
Gollinsee Gollin 

Großer Kronsee Rutenberg 

Großer Kuhsee Gramzow 

Großer Lychensee Lychen, Stadtbad 

Großer See ‘ Hohengüstow 

Großer See Fürstenwerder 

Großer Vätersee Groß Dölln OT Gr. Väter 
Großer Warthesee . Warthe 

Haussee Hardenbeck 

Kastavensee ‚Retzow, Kastaven 
Kleinowsee Falkenwalde OT Neu Kleinow 
Lübbesee Milmersdorf OT Petersdorf 
Lübbesee Templin, Seehotel 

Lützlower See Lützlow 

Naugartener See Naugarten 

Oberuckersee Flieth OT Fergitz 
Oberuckersee Seehausen - Quast 
Oberuckersee Stegelitz, Schifferhof 
Oberuckersee Warnitz, Campingplatz 
Oberuckersee Warnitz, Dauercampingplatz 
Röddelinsee Röddelin Zeltplatz 
Röddelinsee Templin, Hindenburg 
Sabinensee Groß-Fredenwalde 
Schumellensee Boitzenburg 

Templiner See Templin, Freibad 


Templiner See 
Unteruckersee 
Unteruckersee 


Templin, Schinderkuhle 
Prenzlau, Am Kap 
Prenzlau, Seebadeanstalt 


Unteruckersee Röpersdorf 

Wolletzsee Angermünde, Strandbad 
Wurlsee Lychen Zeltplatz 79 
Wurlsee Retzow, Wurlgrund 
Wurlsee Retzow, Zeltplatz 

Zaarsee Milmersdorf OT Ahrensdorf 
Zenssee Lychen Wuppgarten 
Zenssee Lychen, Heilstätten 


Für die saisonale Überwachung zusätzlicher Badegewässer:im Land- 
kreis Uckermark werden dem Gesundheitsdienst bis zum 15.04.2012 
Aufträge durch die jeweiligen Amtsverwaltungen erteilt. Diese Seen 
werden nur aufgrund der gesundheitlichen Vorsorge für die Baden- 
denüberprüft und unterliegen nicht der Berichtspflicht an die oberste 
Landesbehörde und der Kommission der Europäischen Gemein- 
schaft. 

Die Veröffentlichung der Badeseen, einzusehen aufder Internetseite 
des Landkreises Uckermark (www.uckermark.de-Kreisverwaltung 
— Badegewässerqualität), dient zur Information der Bürger. Ihnen 
wird hiermit die Möglichkeit geboten, Hinweise und gegebenenfalls 
weitere Vorschläge zur genannten Badegewässerliste zu geben. 
Für entsprechende Anregungen und eventuell auftretende Fragen 
stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Gesundheitsdienstes gern zur 
Verfügung. 


Ansprechpartner 

für die Region Prenzlau: 

Frau Galbrecht, Telefon 03984 70-1253 
Frau Wegner 03984 70-2253 
Frau Abraham 03984 70-3153 


Frau Paproth 03984 70-1853 


für die Region Angermünde: 

Frau Boschke, Telefon: 03332 208-134 
für die Region Templin: 

Frau Haese, Telefon: 03987 41-2253 
Frau Boeck 03987 41-2653 
für die Region Schwedt/O.: 

Frau Lüdtke, Telefon: 03332 208-135 
Frau Maasch 03332 208-136 
Dr. Michaela Hofmann 

Amtsleiterin 


Gesundheits- und Veterinäramt 


14.3.2012 
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Angermünder Handel & Gewerbe duf einen Blick 


— Anzeigen — 


Fachberatung und Service - so viel wie der Kunde braucht 
Die Firma Schäfer Elektrofachhandel & Service hat seit 20 Jahren einen guten Namen in Angermünde 


Fröhliche Aussichten: Der Frühling 
steht vor der Tür. Da denkt mancher 
über ein neues Fahrrad nach, 
vielleicht sogar eins mit Elektroan- 
trieb, ein E-Bike. Das macht die Tour 
ins Grüne noch ein bisschen leichter. . 
Und wer zwischendurch ein bisschen 
außer Puste kommen möchte, um 
dem Winterspeck zu Leibe zu rücken, 
der schaltet den Motor einfach ab. 
Lassen Sie sich von Fachleuten in der 
Berliner Straße 14 beraten, denn E- 
Bike ist nicht gleich E-Bike. Doch ne- 
ben den elektrischen, gibt es bei 
Schäfer Elektrofachhandel & Service ' 
auch eine Vielzahl verschiedensten : 
Fahrräder mit herkömmlichem Mus- 
kelantrieb. Kunden werden dazu 
nicht nur gut beraten, auch Probe- 


fahrten und die richtigen Einstellungen 
gehören zum Service, denn das Fahr- 
rad soll ganz individuell angepasst 
werden wie eine gute Hose. Nur dann 
macht die Radtour auch wirklich Spaß. 
Während der Frühling am 30. April 
„schon eine Weile „angeschaltet“ ist, 
wird an diesem Tag das analoge Fern- 
sehen abgeschaltet. Doch keine Angst: 
‚Auch hier gibt es bei Schäfer Elektro- 
fachhandel & Service Rat. Es ist nicht 
immer gleich ein neuer Fernseher nötig. 
Wer aber dieses Datum zum Anlass 
nehmen will, sich eines der modernen, 
flachen Geräte zu kaufen, wird auch in 
der Berliner Straße fündig, inklusive 
‚bei Zubehör und Satellitenanlage. Tipp: 
‘Kaufen Sie den Fernseher nicht nur im 
‚Fachhandel, sondernlassenSieihn 


Denken Sie schon jetzt an Ostern! 


Kosmetikstudio 
Elisabeth Huber-Schweizer 


Ich biete abwechslungsreiche, auf Sie abgestimmte, 
Kosmetik & Wellnessbehandlungen mit warmen Steinen, 
duftenden Kräutern, wertvollen Ölen usw. 


Spezielle Angebote zu Ostern 
auch als Gutschein erhältlich. 


Rufen Sie mich an, ich berate Sie gerne! 
Telefon 0 33 31 / 36 57 95 
Str. des Friedens 1 (Haus Berlin) e 16278 Angermünde 


MATTHIAS MARTIUS 
STEINMETZ UND STEINBILDHAUERMEISTER 


Schwedter Straße 36, Einfahrt Lidl-Markt 
16278 Angermünde, Telefon 0 33 31 /29 79 41 


Grabmale: klassische und moderne Formen 
Einfassungen: verschiedene Materialien 

Bronzen: Vasen, Schalen, Schriften, Ornamente 
Ausführung: sämtlicher Steinmetzarbeiten 


Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 9.00 - 17.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 - 18.00 Uhr 

oder nach Vereinbarung 


Parkplätze 
vorhanden 


2 


Fahrrad - 


Sport 


er: 


Hausgeräte Verkauf & Service 
Berliner Straße 14 


16278 A 


REN 


ngermünde 


Tel./Fax: 033 31-219 01 


Mobil: 01 


72-8093049 


Fahrrad-Verleih | 


sich vom Fachmann installieren. Das 


ist heutzutage weit mehr als „Ste- 


cker in die Wand“ und spart Ärger 


- und Frust. Die Firma Schäfer Elektro- 
' fachhandel & Service besteht seit 


über 20 Jahre als Familienbetrieb 
und hat sich in Angermünde vor al- 
Iem durch ihr breites Angebot und 
den guten Service einen Namen ge- 
macht. Hier bekommen die Anger- 


münder nicht nur Fernseher, sondern 
auch Kühlschränke, Waschmaschi- 
nen, Herde, Spielzeug. Selbstredend 
gibt es auch Ersatzteile. Und die Ser- 
viceleistungen in den entsprechen- 

...den Bereichen können ganz individu- 
ell dazu gekauft werden, je nach den 

. ‚eigenen technischen Fähig- und Fer- 
tigkeiten der Kunden. | 


A. KOSCHENZ 


e Grabmale, Liegesteine, Ein- 


fassungen, Bronzeschmu 


e Aufarbeiten alter Grabmale 


Steinmetzmeister 


« Fensterbänke 
e Treppenbau 
e Kaminverkleidung 


ck -* 


alles aus Naturstein 


Angermünde 
Schwedter Str. 15 

- gegenüber AH Ford - 
Tel. 0 33 31/333 63 


Schwedt (Oder) - Handelsstraße 

- gegenüber Domäne - 

Tel. 0 33 32 / 41 80 73 

Di. u. Do. 10-12.30 u. 13.30 -18 Uhr 


Samstag nach Vereinbarung 
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Herzlichen 
Dank 
an alle, die mir 
mit Glückwünschen 
und Präsenten 
anlässlich meines 


Herzlichen Dank möchte ich allen Verwandten, 


Freunden, Bekannten und Kollegen sagen, die un 
Geburtstages anlässlich meines Me 
er 
große Freude 50. Geburtstage: Br 
ber eiteten. so zahlreich mit Glückwünschen, Blumen und 
. Geschenken bedachten. Ein Dankeschön auch 
Elfriede Lampert Team der Gaststätte Muster. % 
Peter Musterm 
Musterdorf, im August 2012 ses Ant=0to 


Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen 
und Geschenke anlässlich meines 


bedanke ich mich bei allen Gratulanten 
recht herzlich, 


Petra Mustermann im Mai, 2012 


4.3.2012 
AL 


19 
u klstahlose Abcabe wäh nd 
- auf Antrag Versendung geg r 
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Satzung über die Schulbezirke der Grundschulen der Stadt Angermünde 
(Schulbezirkssatzung) 


Aufgrund $$ 3 und 28 Abs. 2 Nr. 25 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. | S. 286), zuletzt 
geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23. September 2008 (GVBl. 
| 5. 202) in der derzeit gültigen Fassung und $ 106 des Brandenbur- 
gischen Schulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 02. 
August 2002 (GVBl. IS. 78), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Geset- 
zes zur Änderung des Brandenburgischen Schulgesetzes (GVBl. I Nr. 13, 
Seite 2) in der derzeit gültigen Fassung, hat die Stadtverordneten- 
versammlung der Stadt Angermünde am 08.02.2012 folgende Satzung 
beschlossen: 


81 
Satzungszweck 
Für jede Grundschule der Stadt Angermünde wird unter Berücksichti- 
gung der Schulentwicklungsplanung nach Maßgabe des $ 4 der Schul- 
bezirk bestimmt, für den die Schule die örtlich zuständige Schule ist. 


82 
Geltungsbereich 
Soweit Schulbezirke gebildet worden sind, soll die Schülerin oder der 
Schüler die für die Wohnung oder den gewöhnlichen Aufenthalt zustän- 
dige Schule besuchen. 


83 
Zuordnung. 
Schulbezirke können sich überschneiden. In den obas Äineidias- 
gebieten entscheidet der Schulträger hinsichtlich der Aufnahme über 
die örtlich zuständige Schule. Kriterien der Auswahl sind neben den 
Kapazitätsgrenzen der gewünschten Schule die Nähe der Wohnung zur 
Schule und die Schülerbeförderung. 


g4 
Schulbezirke und Überschneidungsgebiete 
Die Anlage, welche Bestandteil der Satzung ist, enthält die Zuordnung 
der Straßen der Stadt Angermünde sowie die Zuordnung der Ortsteile 
zu den einzelnen Schulbezirken für die Grundschulen der Stadt Anger- 
münde und weist die Überschneidungsgebiete aus. 


85 
Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung — Schulbezirkssatzung der Stadt Anger- 
münde — vom 28.01.2004, zuletzt geändert durch die 1. Änderung der 
Schulbezirkssatzung der Stadt Angermünde vom 28.01.2004 außer Kraft. 


Angermünde, den 05.03.2012 


Krakow 


Bürgermeister (Siegel) 
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Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften, die in der Kommunalverfassung des Landes Branden- 
burg (BbgKVerf) vorgeschrieben oder aufgrund der Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf) erlassen worden sind, beim Zu- 
standekommen dieser Satzung unbeachtlich ist, wenn die Verletzung 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen Bekannt- 
machung der Satzung gegenüber der Stadt Angermünde unter der Be- 
zeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den Mangel 
ergibt, geltend gemacht worden ist. 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung der Sat- 
zung verletzt worden sind. 
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Bürgermeister 


14.3.2022 WM 


Satz 1 gilt auch für die Verletzung von landesrechtlichen Verfahrens- 
und Formvorschriften über die öffentliche Bekanntmachung, jedoch nur 
dann, wenn sich die Betroffenen aufgrund der tatsächlich bewirkten 
Bekanntmachung in zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis von dem 
Satzungsinhalt verschaffen konnten. 


Angermünde, den 05.03.2012 


Krakow 
(Siegel) 


Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende Satzung über die Schulbezirke der Grundschulen der Stadt Angermünde vom 05.03.2012 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 


Angermünde, den 05.03.2012 


Krakow 


Bürgermeister (Siegel) 


Anlage 1 
Schulbezirke für die Grundschulen der Stadt Angermünde 


Ortsteil Bezeichnung GS Gustav-Bruhn, 
Rudolf-Harbig-Straße 12 

Ahornweg X 

Altkünkendorf X 

Am Friedenspark 

Am Kamp 

Am Krötenberg 

Am Tanger 

Am Waldrand 

Am Wolletzsee 

An der MTS 

An der Umgehungsstraße 

Bahnhofsplatz 

Bergstraße X 

Berliner Straße 

Berliner Tor X 

Biesenbrow 

Birkenallee 

Birkenweg 

Bleiche 

Blumberger Mühle | 

Bölkendorf x 

Bruchhagen 

Brüderstraße 

Büchnerstraße 

Crussow X 

Dobberzin 

Ehm-Welk-Straße 

Emaillegasse 

Erlengrund 

Erlenhain 

Erlenweg \ 

Ernst-Kamieth-Straße 

Espelkamper Weg 

Fischerstraße 

Frauenhagen 

Freiligrathstraße 

Gartenstraße 

Gehegemühle X 

Gellmersdorf x 


OT 


xxx 


OT 


xx 


OT 
OT 


OT 
OT 


xXxXxX 


OT 


OT 


GS Puschkin, 
Fischerstraße 16 


Überschneidungsgebiet 


xxx 


x xxx 
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Ortsteil Bezeichnung GS Gustav-Bruhn, GS Puschkin, Überschneidungsgebiet 
Rudolf-Harbig-Straße 12 Fischerstraße 16 


Georg-Wolff-Straße x 
Goethestraße 
OT Görlsdorf 
OT Greiffenberg x 
Grundmühlenweg x 
OT Günterberg x 
Gustav-Bruhn-Straße x 
Hamai-Wiesen x 
Heinestraße x 
Heinrichstraße X 
Herweghstraße X 
Himmelsleiter X 
OT Herzsprung x 
Hoher Steinweg x 
Jägerstraße x 
Jahnstraße 
Joachimsthaler Straße 
Kapellenweg | : 
Karlstraße x 
Kastanienallee x 
OT Kerkow x 
Kirchplatz X 
x 
x 


xx 


xxx 


Klostergasse 
Klosterstraße 
Leistenhof X 
Lösenergasse x 
Lügder Weg X 
Markt x 
Mittelweg X 
Mudrowweg ’ £ x 
OT Mürow x. 
Mürower Weg x 
OT Neukünkendorf EEK 
Nordring X 
Oberwall x 
Oderberger Straße X 
Parkweg x 
Pestalozzistraße x 
Prenzlauer Straße x 
Puschkinallee : x 
Radweg am Mündesee X 
Richtstraße x 
Ring x 
Rosenstraße x 
Rudolf-Breitscheid-Straße x 
Rudolf-Harbig-Straße X 
Schillerplatz 
Schleusenstraße 
Schlosswall 
OT Schmargendorf x 
Schmargendorfer Weg x 
OT Schmiedeberg 
Schwedter Straße 
Seestraße 
OT Steinhöfel 
Sternfelder Straße 
OT Stolpe 
Straße des Friedens X 
Südring x 
Templiner Straße Kr 
Triftstraße X 
Unterwall X 
Wallgarten x 


xxx 


xxx 


xxx 
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Ortsteil Bezeichnung GS Gustav-Bruhn, GS Puschkin, Überschneidungsgebiet 
Rudolf-Harbig-Straße 12 Fischerstraße 16 

Wasserstraße ER 
Werner-Seelenbinder-Str. X 
Wiesenstraße x 

OT Welsow x 

OT Wilmersdorf X 

OT Wolletz X 
Zuchenberger Straße x 
Zur Hamey x 

OT Ziethen X 

OT Lunow-Stolzenhagen x 

OT Parsteinsee x 


Verfügung über die Rücknahme der Widmungsverfügung des Amtsdirektors 
des Amtes Angermünde-Land vom 14.06.2000 - 
für einen Teilbereich des Dammseeweges in Bölkendorf 
Die Widmungsverfügung des Amtsdirektors des Amtes Angermünde-Land vom 14.06.2000 (Amtsblatt für das Amt Angermünde-Land vom 21.06.2000, 
5.3) wird, soweit sie sich auf das Grundstück Gemarkung Bölkendorf, Flur 2, Flurstück 38 bezieht, zurückgenommen. Damit ist auch die Teilein- 


ziehungsverfügung des Bürgermeisters der Stadt Angermünde vom 06.06.2006 (Amtsblatt für die Stadt Angermünde vom 13.07.2006, 5.1) 
gegenstandslos und insoweit unwirksam. Der genannte Bereich wird aus dem Straßenverzeichnis der Stadt Angermünde gestrichen. 


Kartendarstellung zum Bereich der Rücknahme der Widmung des Dammseeweges: 
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38 
ge VE Bereich der 
Rücknahme 
der 
Widmung 
Angermünde, den 20.02.2012 IE 


Krakow 
Bürgermeister 


14.3.2012 
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Bekanntmachung von Zeit und Ort der Verbandsschau 


des Wasser- und Bodenverbandes „Welse“ 


in den Schaubezirken Stadt Angermünde und Polder für das Jahr 2012 


Der Vorstandsvorsitzende des Wasser- und Bodenverbandes „Welse” gibt hiermit gemäß $ 8 Abs. 3 der Satzung des Wasser- und Bodenverbandes 
„Welse“ vom 29.03.2004 Zeit und Ort der Verbandsschau bekannt: 


Termin 1: 
Treffpunkt: 


betreffende Stadt/Ortsteile: 


Termin 2: 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 


Termin 3: 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 


Termin 4: 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 


Termin 5: 
Treffpunkt: 


betreffende Stadt/Ortsteile: 


Termin 6; 
Treffpunkt: 


betreffende Stadt/Ortsteil: 


Termin 7: 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 


Termin 8: 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 


Termin 9: 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 


Termin 10: 
Treffpunkt: 


betreffende Ortsteile: 


Termin 11: 
Treffpunkt: 
Bereich: 


Montag, den 26.03.2012 
08.00 Uhr am Tiefbauamt der Stadtverwaltung Angermünde, Heinrichstraße 12 
Stadtgebiet Angermünde und Dobberzin 


Montag, den 26.03.2012 
13.30 Uhr am Gemeinderaum des Angermünder Ortsteils Crussow, Gellmersdorfer Straße 01a 
Crussow, Gellmersdorf, Neukünkendorf und Stolpe 


Dienstag, den 27.03.2012 
08.00 Uhr am Gemeinderaum des Angermünder Ortsteils Kerkow, Kerkower Dorfstraße 07 
Görlsdorf, Kerkow und Welsow 


Dienstag, den 27.03.2012 f 
13.00 Uhr am Gemeinderaum des Angermünder Ortsteils Frauenhagen, Zum Gutshof 03 
Frauenhagen und Mürow 


Mittwoch, den 28.03.2012 
08.00 Uhr am Gemeinderaum des Angermünder Ortsteils Schmargendorf, Zum Dorfanger 35 
Angermünde/ Sternfelde, Altkünkendorf, Herzsprung, Schmargendorf und Zuchenberg 


Mittwoch, den 28.03.2012 
14.00 Uhr am Gut Wolletz im Angermünder Ortsteil Wolletz, Kastanienallee 13 
Wolletz 


Donnerstag, den 29.03.2012 
08.00 Uhr am Gemeinderaum des Angermünder Ortsteils Günterberg, Dorfmitte 10 


Bruchhagen, Greiffenberg und Günterberg 


Donnerstag, den 29.03.2012 
13.30 Uhr am Parkplatz „Gartenlokal” des Angermünder Ortsteils Wilmersdorf, Wilmersdorfer Straße 20 
Steinhöfel und Wilmersdorf 


Freitag, den 30.03.2012 
08.00 Uhr am Gemeinderaum des Angermünder Ortsteils Biesenbrow, Hofende 12a 
Biesenbrow 


Freitag, den 30.03.2012 
11.00 Uhr am Parkplatz „Großer Kaulsee” im Angermünder Ortsteil Schmiedeberg 
Schmiedeberg 


Donnerstag, den 03.05.2012* 
08.30 Uhr am Gemeinderaum in Lunow, Dorfstraße 24 
Lunow-Stolper Polder 


* Termine können sich aufgrund der Wasserstände in den ‚Poldern verschieben, veränderte Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben. 


Passow, den 20.02.2012 


tornowski 


Geschäftsführer des Wasser- und Bodenverbandes „Welse“ 
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Stellenausschreibung 


Die Stadt Angermünde schreibt zum 01.05.2012 die Stelle einer/ eines 


Fachangestellten für Bäderbetriebe/ 
Bauhofmitarbeiterin/ Bauhofmitarbeiters 
aus. 


Die Stelle im Umfang von 40 Wochenstunden ist mit EO5 des TVöD 
bewertet und umfasst während der Sommersaison Tätigkeiten im Strand- 
bad Wolletzsee und im Übrigen handwerkliche Tätigkeiten im Bauhof 
der Stadt Angermünde 


Aufgaben im Strandbad: 

-  Beaufsichtigung des Badebetriebes im Strandbad „Wolletzsee” 
- Durchführung von Erste-Hilfe-Maßnahmen 

- Wartungs-, Kontrolle- und Pflegearbeiten 

-  Erteilen von Schwimmunterricht 

- Überwachung der Wasserqualität 


Aufgaben im Bauhof: 

- Erledigung von Arbeiten bei der Unterhaltung und Instandsetzung 
von Gemeindestraßen, Hochbauten, Niederschlagsentwässerungs- 
anlagen, Park- und öffentlichen Grünanlagen, öffentlicher Park- 
plätze und Spiel-, Bolz- und Sportplätzen 

- _Wahrnahme von Aufgaben der Gewährleistung der Verkehrssicher- 
heit städtischer Bauwerke, Anlagen und Einrichtungen 

- Durchführung aller sonstig anfallenden Arbeiten des Bauhof- 
bereiches (materiell-technische Sicherstellung von städtischen Ver- 
anstaltungen usw.) 


Anforderungen: 

-— abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur Fachangestellten für 
Bäderbetriebe 

- eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem Handwerksberuf 
wäre wünschenswert 

— Besitz des Führerscheins in der Klasse CE 

- selbständiges, verantwortungsbewusstes und eigenverantwortli- 
ches Arbeiten 

- Flexibilität, Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und eine positive 
Einstellung zu Bereitschaftsdienst und Arbeitszeitverlagerung 

—  Befähigungsnachweise zum Führen von Baumaschinen und ande- 
rer motorisch angetriebener Arbeitsmaschinen und -geräte und 
technisches Verständnis sind erwünscht 

- sehr guter gesundheitlicher Zustand und sehr gute Konstitution 

- Freude am Umgang mit Menschen 


Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen 
Unterlagen bis zum 19.03.2012 an die Stadt Angermünde, Innere 
Verwaltung, Markt 24, 16278 Angermünde oder per Mail an 


st.acker@angermuende.de 


Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 


Weitere Auskünfte zur Stellenausschreibung erteilen Frau Ritter (03331/ 
260047) und Herr Stein (03331/260071). Informationen über die Stadt 
Angermünde und ihre Verwaltung können Sie auch über das Internet 


unter www.angermuende.de abfragen, 


Bewerbungskosten werden durch die Stadt Angermünde nicht erstat- 
tet. Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein aus- 
reichend frankierter Rückumschlag beigefügt wurde. 


Ende der amtlichen Bekanntmachungen 


Impressum: Herausgeber: 


Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes für die Stadt Angermünde: 
Der Bürgermeister 


Stadt Angermünde, Der Bürgermeister 
Verantwortlich: FBL Innere Verwaltung, Herr Michael Martin 


Anschrift: Markt 24, 16278 Angermünde 
Telefon: 033 31 / 2600-0 


NGERMÜNDE: 


Ehm Welk- und Heimatmuseum 

Puschkinallee 10, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/33381 
Öffnungszeiten: Mi-So 13-17 Uhr; www.museumangermuende.de 
ans zum Leben und Werk des Schriftstellers un Welk 


neh Klosterkirche 
Klosterstraße, 16278 Angermünde, 
Tel: 03331/298557 oder 260093 


Angermünder Kunstgalerie 
Berliner Straße 50, 16278 Angermünde 
geöffnet: Mo-Fr 10-18 Uhr 


www.angermuenderkulturverein.de, Tel. 03331 — 729704 


Atelier „Am Kloster 37" . 

16278 Angermünde, Am Kloster 37 Tel: 03331/301370 

Atelier für GeFllZtes von Birgit Uhlig, Atelier für Skulptur, Baukeramik 
und Malerei von Christian Hin. Eee Fr. iR 18 er Sa. 10-18 Uhr 
u. n. Vereinbarung A 


Atelier Sieglinde: 16278 Angermünde, Fischerstr. 21, 


Tel.: 03331/301185 


Rathaus Angermünde 
Markt 24, 16278 Angermünde, Tel. 03331/2600-0 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 9- 12, Di 9-12, 13-18 Uhr 


Freizeitstätte VIVITAS _ 


Hoher Steinweg 1, 16278 Angermünde, Tel. 03331/296464 
regelmäßige Veranstaltungen: 


Jeden Montag 09.30-10.20 Uhr 
10.30-11.20 Uhr 


Jeden Dienstag 


und Donnerstag 10-16 Uhr 


EM Unterhaltung & Freizeit & Wissen 


Seniorensport 
Seniorensport 


Karten- und Brettspiele 


& 


Märkische Ausbildungsgesellschaft, Qualifizierungs- und Trainings- 
zentrum e.V., (03 33 35) 21 59, Fax (03 33 35) 4 29 88 


Seniorenbetreuung der Stadt Angermünde und den Ortsteilen 


14.3. 


1943; 


E21,3. 


13.30 Uhr 
14.00 Uhr 
14.00 Uhr 
14.00 Uhr 


14.00 Uhr 


14.00 Uhr 


14.00 Uhr 


14.00 Uhr 
14.00 Uhr 
14.00 Uhr 
14.00 Uhr 


13.30 Uhr 
14.00 Uhr 
14.00 Uhr 


Seniorentreff in Crussow, Vereinshaus Crussow 
Seniorentreff in Wolletz, Zur Welse 5 
Seniorentreff in Greiffenberg, Breite Straße 
Seniorentreff in Wilmersdorf, Schmiedeberger-Weg 


Seniorentreff in Angermünde, 
Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 
Seniorentreff in Bruchhagen, Schöne Aussicht 


Seniorentreff in Frauenhagen, Am Gutshof 


Seniorentreff in Altkünkendorf, Dorfstraße 21 
Seniorentreff in Günterberg, Gemeinderaum 
Seniorentreff in Kerkow, Kerkower Dorfstr. 7 
Seniorentreff in Steinhöfl, Steinhöfler Straße37 


Seniorentreff in Crussow, Vereinshaus Crussow 
Seniorentreff in Wolletz, Zur Welse 5 
Seniorentreff in Greiffenberg, Breite Straße 


> 


TERMINE 


ADRESSEN 
RAT UND HILFE 


Achtung: gar Wenige 


Begegnungsstätte der Volkssolidarität, Grundmühlenweg 3 


(im Haus des Inno-Tec- 


Centers, ehemaliges Arbeitsamt ) 


16278 Angermünde, Tel.: 03331/ 32696 


Mi., 14.3. 10.30 Uhr 
14.00 Uhr 


14.30 Uhr 
Mo., 19.3. 13.30 Uhr 


Die., 20.3. 13.00 Uhr 
18.30 Uhr 
19.00 Uhr 
Mi., 21.3. 10.30 Uhr 
14.15 Uhr 
Do., 22.3. 13.30 Uhr 
Fr, 23.3. 19.00 Uhr 


Mo., 26.3. 13.30 Uhr 


Seniorensport 

unter Anleitung einer Physiotherapeutin 
Vorstandssitzung des Brandenburgischen 
Seniorenvereines 

Zusammenkunft der Diabetiker-Selbsthilfegruppe 
Gedächtnistraining auf der Grundlage des 
8 45 a im SGB XI - für Menschen mit erhebli- 
cher Einschränkung der Alltagskompetenz 
Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 

Treff der Schachspieler 

Der Stadtchor singt 

Seniorensport 

Singegruppe des Brandenburgischen Senioren- 
vereines 

Gesundheitstag für Senioren 

Vorstandssitzung der Gartensparte „Am Kamp“ 
Gedächtnistraining 


13-16 Uhr Rentensprechstunde mit Herrn Lindemann 


Di., 27.3. 13.00 Uhr 
18.30 Uhr 
19.00 Uhr 
10.30 Uhr 


14.15 Uhr 


Mi., 28.3. 


Fr, 30.3. 19.00 Uhr 


Mo., 2.4. 
Di., 3.4. 


13.30 Uhr 
13.00 Uhr 
18.30 Uhr 
19.00 Uhr 
10.30 Uhr 
14.15 Uhr 


Mi., 4.4. 


Di., 10.4. 13.00 Uhr 
18.30 Uhr 
19.00 Uhr 
10.30 Uhr 


14.00 Uhr 


Mi., 11.4. 


14.30 Uhr 


22.3. 14.00 Uhr 


14.00 Uhr 


27.3. 14.00 Uhr 
14.00 Uhr 
14.00 Uhr 


13.30 Uhr 


28.3. 13.00 Uhr 


14.00 Uhr 
14.00 Uhr 
14.00 Uhr 
14.00 Uhr 
14.00 Uhr 


14.00 Uhr 


Telefonische Terminabsprache 

unter 03331 32435 

Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 

Treff der Schachspieler 

Der Stadtchor singt 

Seniorensport 5 
Mitgliederversammlung des Brandenburgischen 
Seniorenvereines 
Mitgliederversammlung der Gartensparte 

„Am Kamp" 

Gedächtnistraining 

Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 

Treff der Schachspieler 

Der Stadtchor singt 

Seniorenspott 

Spielenachmittag des Brandenburgischen 
Seniorenvereines 

Spiele-Nachmittag für Klubbesucher 

Treff der Schachspieler 

Der Stadtchor singt 

Seniorensport 

Vorstandssitzung des Brandenburgischen 
Seniorenvereines 

Zusammenkunft der Diabetiker-Selbsthilfegruppe 


Seniorentreff in Angermünde, 
Rudolf-Breitscheid-Straße 109C 
Seniorentreff in Bruchhagen, 
Schöne Aussicht 


Seniorentreff in Altkünkendorf, Dorfstraße 
Seniorentreff in Günterberg, Gemeinderaum 
Seniorentreff in Welsow,bei der Feuerwehr 
Seniorentreff in Steinhöfel, 

Steinhöfler Straße 37 


Seniorentreff in Crussow, 

Vereinshaus Crussow 

Seniorentreff in Wolletz , Zur Welse 
Seniorentreff in Greiffenberg, Breite Straße 
Seniorentreff in Wilmersdorf, 
Schmiedeberger-Weg 


Seniorentreff in Angermünde, 
Rudolf-Breitscheid-Straße 109 
Seniorentreff in Bruchhagen,Schöne Aussicht 


Seniorentreff in Frauenhagen, Am Gutshof 


A 


BI Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Sa, So, feiertags 10-12 Uhr und 17-18 Uhr / In dringenden Fällen außerhalb 


dieser Zeiten sowie werktags ab 20 Uhr über den Privatanschluss 


"| TERMINE 
Öl ADRESSEN 


ar 


Fa RATUND HILFE 


A9 


WM Wichtige Adressen 


= Stadtverwaltung Angermünde 
Markt 24, 16278 Angermünde 


8 Schiedsstelle inAngermünde 


Ute Ehrhardt: 


12.3.-18.3. Frau Lehmann, Am Friedenspark 1, 16278 Angermünde : ' na 
Tel.: 03331/21560, privat: 03331/32906, 0170/2630574 el 03331/26000 Ki ENaNN a en an - 
19.3.-25.3. Frau Paul, Berliner Str. 75,16278 Angermünde Er: i Ordnungsamt der Stadt Angermünde 
Tel.: 03331/20273 privat: 0174/9092680 = Bürgerinformation Tel. Nr.: 03331/260017 
26.3.-1.4. Frau Jeannine Mieland, Schulstraße 37, 16306 Passow Mo, Do, Fr 9-12 Uhr 
Tel. 033336/55554 Di 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr © Kfz.-Zulassung 
2.4.-7.4. ef renab dsig 4, Kreisverwaltung Uckermark 
ngermünde = Bihli 
Tel.: 03331/21192 privat: 03331/299930 enge rer De oa re 
8.4.-9.4. Frau Dr. Radloff, Rudolf-Breitscheid-Str. 4, erliner Str. 97, Ve arl-Marx-Strabe 1, 
16278 Angermünde Tel. 03331/32651 17291 Prenzlau 
Tel.: 03331/21192 privat: 03331/21721 Mo, Di, Fr 14-18 Uhr Tel.: 03984/701036 
10.4.-15.4. Herr Wiedrich, Am Markt 16/17, 16278 Angermünde Do 9-13 Uhr ordnungsamt@uckermark.de 
Tel.: 03331/23399, privat: 03331/22503 Sa 9-12 Uhr 


ws Apothekennotdienst 


® Abfuhrtermine (Abfälle) 
Uckermärkische Dienstleis- 


= Sozialpsychologische 
Beratungsstelle für 
Schwangere und Familien 


14.3. Hirsch Apotheke Angermünde tungsgesellschaft mbH (UDG) Brüderstr. 7, 16278 Angermünde 
15.3. Adler Apotheke Gramzow Franz-Wienholz-Straße 25a, Tel. 03331/33528 
ar Sl DRoNEe a 17291 Prenzlau Mo,Di, Do 9 - 12 Uhr 
5. er Apotheke Angermünde ; 
18.3. Greif Apotheke Gartz Tel.: 03984/835-0, Di 13 - 18 Uhr 
19.3. Apo am Waldrand Schwedt info@udg-uckermark.de Do 13 - 16 Uhr 
20.3. Gingko Apotheke Eberswalde www.udg-uckermark.de 
21.3. Zentral Apotheke Schwedt ® Polizeihauptwache 
22.3. Alte Apotheke Angermünde 5 Diakonisches Werk im Angermünde 
23.3. Nord Apotheke Schwedt Kirchenkreis Angermünde e.V. Markt 18, 16278 Angermünde 
24.3. Seeadler Apotheke Joachimsthal ; h 
253. Oder Center Apotheke Schwedt Berliner Straße 4 Tel.: 03331/2666-0 
26.3. Wald Apotheke Eberswalde 16278 Angermünde 
27.3. Hirsch Apotheke Angermünde Tel.: 03331/26960 wm E.ON edis - 
28.3. Adler Apotheke Gramzow Beratung für jede Lebenslage Standort Angermünde 
29.3. Stadt Apotheke Schwedt. Am Markt 2, 16278 Angermünde 
as: aullr ne Angermünde ii Beratungsstelle für Familien, Entstörungsdienst: 0180/1213140 
1.4. Apotheke am Waldrand Schwedt Jugend und Erziehung R 
2.4. Gingko Apotheke Eberswalde Puschkinallee 28 EM Gasversorgung Angermünde 
3.4. Zentral Apotheke Schwedt 16278 Angermünde GmbH, 
4.4, Alte Apotheke Angermünde 03331/21831 Berliner Straße 1, 16278 Angermünde 
5.4. ne i hin Entstörungsdienst: 
6.4. Seeadler Apotheke Joachimsthal 
14 Oder Center Änctheke re 0172/3965136 oder 0172/3965137 
8.4. Wald Apotheke Eberswalde en 
9.4. Hirsch Apotheke Angermünde DRK - Kontakt- und Begegnungsstätte 
10.4. Adler Apotheke Gramzow 
1 ce N Klosterstr.43, 16278 Angermünde, Tel. 03331/2739-0 
regelmäßige Veranstaltungen: 
2 Veranstaltungen Mo 11.30 Uhr gemeinsames Mittagessen 
13.30 Uhr Seniorengymnastik Gruppe I und Il 


Di 11.30 Uhr Seniorenstammtisch, Mittagessen, anschließend Kar- 


 16.3., 18 Uhr Einsteingymnasium „Einstein Gala” mit Musik, Literatur tenspiele 


_ und darstellendem Spiel. 14.00 Uhr Kegeln im Bildungswerk (14-tägig) 
2. 14. Unternehmerball der Unternehmervereinigung 14.00 Uhr Schwimmen in der Wolletzklinik (14-tägig) 
\ Uckermark e.V. Mi 9.30 Uhr Seniorentanz 

235.3. Blumberger Mühle: Wanderung „Uhr-auf-Natur” — 11.30 Uhr Seniorenstammtisch, Mittagessen, 
Fotosafari anschl. Kartenspiele 

_ bis1Aa. Ehm-Welk-Haus: Sonderausstellung „Plein-air Malerei” 14.00 Uhr Kreativnachmittag 

1.4. Saisoneröffnung in der Blumberger Mühle Do 11.30 Uhr gemeinsames Mittagessen 


12.30 Uhr SkiP-Bo Runde 
14.00 Uhr  Seniorentreff (z.B. Buchlesung, Geburtstag 
des Monats, Bewegung nach Musik, 


und Familientag: 
1.4, 11 Uhr Stadtrundgang in Angermünde: 
| „Auf den Spuren der Waldenser” 


44.54, 


Gedächtnistraining, Ausflug u.a.) Ä 

11-16 Uhr  Blumberger Mühle: Osterferienprogramm für Kinder Fr 11.30 Uhr gemeinsames Mittagessen, anschließend Kartenspiele 

- mit Osterbräuchen, basteln mit Naturmaterialien, 13.00 Uhr Spielenachmittag 
Ostereier färben. zu 


ganzjährig, jeden Samstag, 13:30 Uhr Treffpunkt Marienkirche: 
Stadtführung „Auf den Spuren einer mittelalterlichen Stadt" 


www.angermuende.de 


Feuerwehr/Notarzt 112: 


‘ Polizei 110 
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Alles was man wissen sollte 


Alternativen zu gerichtlichen 
Verfahren kennen und nutzen 


Schlichtungsstellen einzelner Branchen können helfen 


Gerichtliche Verfahren können eine lang- 
wierige und oftmals auch kostspielige An- 
gelegenheit sein und nicht nur deshalb ist 
es durchaus sinnvoll, alternative Möglich- 
keiten einer Streitbeilegung zu kennen 
und sich ihrer in geeigneten Fällen zu be- 
dienen. 

So lassen sich insbesondere bei Versi- 
cherungsschäden (z.B. auch im Bereich 
der Kfz-Haftpflicht) die meisten Scha- 
densfälle bei sachgerechter Geltendma- 
chung sämtlicher in Betracht kommender 
Ansprüche, wie z.B. Sachschäden, Ver- 
dienst- und Nutzungsausfälle, Schmer- 
zensgelder, Aufwandspauschalen ect. in- 
nerhalb der überaus meisten Fälle ohne 
gerichtliches Verfahren vollständig reali- 
sieren. 

Die Schlichtungsstellen einzelner Bran- 
chen sind ebenfalls eine sinnvolle Mög- 
lichkeit der außergerichtlichen Streitbei- 
legung. So unterhalten die privaten Kran- 
ken- und Pflegeversicherungen, Banken, 

- die Landesärztekammern und Anwalts- 
kammern sowie einige andere Branchen 
derartige Schlichtungsstellen. Diese 
Schlichtungsstellen befassen sich aus- 
schließlich mit Konflikten zwischen dem 
Versicherungsnehmer, Kunden, Patienten 
oder Mandanten einerseits und dem je- 


weiligen Unternehmen oder Freiberufler 
andererseits. Sie können beansprucht 
werden, wenn die Regulierung des gel- 
tend gemachten Anliegens durch das Un- 
ternehmen oder Freiberufler abgelehnt 
wurde. 

Im Ergebnis des Verfahrens wird durch 
den Schlichter ein Vorschlag für die Bei- 
legung der Angelegenheit unterbreitet, 
der in bestimmten Fällen auch bindend 
sein kann. In aller Regel werden hierbei 
neben rechtlichen und tatsächlichen Fra- 
gen auch andere für die Beteiligten be- 
deutsame Fragen berücksichtigt. Dies 
kann auch in rechtlich und tatsächlich 
nicht ganz klaren Fällen häufig dazu füh- 
ren, dass eine Regulierung der Ansprü- 
che oder zumindest eine Kulanzregelung 
herbeigeführt werden kann. 
Eine weitere Möglichkeit der außerge- 
richtlichen Streitbeilegung, die zuneh- 
mend an Bedeutung gewinnt, ist.die Me- 
diation. Hier wird ein Mediator, der von 
beiden Seiten im Rahmen einer Mediati- 
onsvereinbarung beauftragt wird, vermit- 
telnd tätig. Seine Aufgabe ist es, die Inte- 
ressen beider Seiten herauszuarbeiten 
und auf dieser Grundlage die Beteiligten 
selbst zur einvernehmlichen Lösung des 
Streifalls zu führen. Diese wird im Ergeb- 
nis der Mediation danh in einer abschlie- 
Renden 
Vereinbarung zusammengefasst. Gerade 
die Interessen- und Zukunftsorientiertheit 
dieses Verfahrens ist der Vorteil gegenü- 
ber einem streitigen gerichtlichen Verfah- 
ren, welches im Fall einer streitigen Ent- 
scheidung in der Regel nur einen Sach- 
verhalt in der Vergangenheit feststellen 
und die rechtlichen Schlüsse daraus zie- 
hen kann. 

Wenngleich nicht alle Problemfälle 
gleichermaßen für eine außergerichtliche 
Beilegung geeignet sind, so ist aufgrund 
der vorstehend aufgeführten Vorteile so- 
wie in zeitlicher und ökonomischer Hin- 
sicht eine Lösungsfindung unter Nutzung 
bestehender außergerichtlicher Möglich- 
keiten in jedem Fall in Betracht zu ziehen. 


Carsten Richter, 
Rechtsanwalt 


— Anzeigen — 


Wir kämpfen für Ihr Recht 


Brandt Rechtsanwälte 


Prenzlau — Schwedt - Poznan 


RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo RA Andreas Brandt 
« Wirtschafts-, Handels- « Miet- und Grundstücksrecht 
und Gesellschaftsrecht + Arbeits- und Sozialrecht 


« Arbeitsrecht « Familienrecht 
« Familienrecht « Insolvenzrecht 
* Schadenersatzrecht « Schadenersatzrecht 
Kanzlei Schwedt KanzleiPrenzu 
Vierradener Straße 38 (über Fielmann) .. Friedrichstraße 41 (über derPost) 
16303 Schwedt/Oder 17291 Prenzlau ._ 
=03332/291188 -Fax29116 __ =03984-831973 -Fax 


_ e-Mail: kanzlei.brandt@t-online.de 


Allianz (I) 


Gudrun Kloke 


Versicherungsfachfrau (BWV) Markt 1 


16278 Angermünde 
Telefon 0 33 31.36 52 81 
Telefax 0 33 31.36 52 82 


gudrun.kloke@allianz.de Mobil 01 72.3 20 35 75 


Michael Laschkowsky 


Rechtsanwalt 


* Familien- & Erbrecht 
(z.B. Ehescheidungen) 


® Grundstücksrecht 


® Arbeitsrecht 
(z.B. Lohnforderungen, Kündigungsschutz) 


° Verkehrsrecht (.B. Unfallregulierung) 
® Mietrecht 


Marion Kroll 


Rechtsanwältin 


Brüderstraße 1 
16278 Angermünde 


(gegenüber der Tourist-Information) 


Tel.: 0 33 31/2 32 66 
Fax: 0 33 31/3 38 28 


Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familien- u. Scheidungsrecht 
e Verkehrsrecht 
Erbrecht e Baurecht ® Strafrecht 


Flinkenberg 26 . 16303 Schwedt/Oder 
Telefon: 0 33 32/2 35 39 . Fax: 033 32 / 51 51 70 


16) Angermünder Nachrichten 


Der Landrat des Landkreises. 
Uckermark schreibt in jedem 
zweiten Jahr den Ehm Welk- 
Literaturpreis aus. 

Der erstmals 1992 durch den 
Landrat des Altkreises Anger- 
münde en Preis wur- 


re imSin- 


ers durch 


zum. "Ausdruck 
brachte, wurde Ehm Welk be- 
kannt. 


Einsendeschluss für einge- . 
reichte Arbeiten (Lyrik und 
Prosa in deutscher Sprache) 


_ dieeinen Gesamtumfang von 
20 Seiten nicht überschreiten 
dürfen, ist der 31. Mai. 


Teilnahmeberechtigtsind Au- 


toren, die ihren Wohnsitz im 
Land Brandenburg haben. 
Die Arbeiten sind in fünf- 


‚facher Ausfertigung anonym 


und unter Angabe eines 
' Kennwortes einzusenden an 

die Uckermärkische Literatur- 
sellschaft e.V Puschkin- 


münde. 
Dem Manuskript soll ein ge- 
schlossener Umschlag beilie- 
gen, indem sich die Anschrift 
des Bewerbers befindet. 
Auch dieser Umschlag ist mit 
einem Kennwort der Einsen- 
_ dung zu bezeichnen. 
_ Der Ehm Weik-Literatummeeis 


TS WRSAUL 
es Brandenburg verge- i 
ten eingereichte Wer- 


Her Ückernlark, 
seine 
Au Bedann, in de- 


allee 10, 16278 Anger- 


ist mit 2.000 Eurodotiertt. 
ie eisverleihung erfolgt 
mber in es 


11. Woche 


14.3.2012 


= 
22 


Tourismus weiterhin auf Erfolgskurs 


Erstmalig mehr als 11 Mio. Übernachtungen 


„Die brandenburgische Touris- 
muswirtschaft blickt auf ein er- 
folgreiches Jahr 2011 zurück. 
Mehr als vier Millionen Gäste ka- 
men nach Brandenburg - das 
sind 4,4 Prozent mehr als im Vor- 
jahr. Dieser positive Trend setzt 
sich auch bei den Übernach- 
tungszahlen fort: 2011 konnten 
erstmaligüber 11 Millionen Über- 
nachtungen im Land verzeichnet 
werden. Das Land profitiert von 
seinen hervorragenden Markt- 
chancen im aktiven 'Natur- 
tourismus wie dem Rad-unddem 
Wassertourismus'sowie in der 
preußischen Kulturlandschaft. 
Um dies auch in Zukunft erfolg- 
reich fortführen zu können, ist 
neben stetigen Bemühungen um 
höchste Qualität vor allem auch 


: die weitere Ver-netzungmit Part- 


nernaällerortsnotwendig“, sagte 


“ Wirtschafts- und Europaminis- 


ter Ralf Christoffers. 

Auch die Zahl der Übernachtun- 
gen ausländischer Gäste konnte 
nach Angaben des Amtes für Sta- 
tistik Berlin-Brandenburg 2011 


abermals gesteigert werden 
(+1,1%). Dabei hat sich Polen 
zum stärksten Auslandsmarkt 
entwickelt. Erstmals besetzen die 
Gäste aus unserem östlichen 
Nachbarland mit mehr als 
114.700 Übernachtungen die 
Spitzenposition der ausländi- 
schen Besucher, dies entspricht 
einem Anteil von 15 Prozent. 
Damit haben die Polen die Nie- 
derländer als. bislang größte 
Gruppe ausländischer Gäste ab- 
gelöst. Positiventwickelthatsich 
auch der dänische Markt (+21,9 
% Übernachtungen). Zu beob- 
achten ist hier, dassdiedänischen 
Gäste einen aktiven Natur-Ur- 
laub in der Fläche des Landes ei- 
nem Besuch Potsdams vorzie- 
hen. 

Spitzenreiter in der Beliebtheits- 
skala war 2011 das Reisegebiet 
Seenland Oder-Spree mit 
661.698 Gästen (+3,5 %), ge- 
folgt vom Spreewald mit 
545.254 Gästen (+3,3 %) und 
dem Ruppiner Land mit 495.389 
Gästen (+7,2%). 


Bei den Übernachtungen-führt 
ebenfalls das Seenland Oder- 
Spree die Hitliste mit 2.032.352 
Übernachtungen (+0,8 %) an. 
Erstmalighat das Ruppiner Land 
mit 1.403.616 (+6,3 %) den 
Spreewald mit 1.394.835 (+1 
%) Übernachtungen überholt. 
Potsdam hat erstmals die Zahl 
von mehrals900.000 Übernach- 
tungen erreicht. 

Die stärksten Zuwächse können 
die bislang zahlenmäßig unterle- 
genen Reisegebiete vorweisen. 
So verzeichneten bei den Gäste- 
zahlen die Prignitz (+11,5 %) 
sowie das Elbe-Elster-Land 
(+9,8 %) den stärksten Zu- 
wachs. Beiden Übernachtungen 
legten die Prignitz um 8,6 und die 
Niederlausitz um 8,3 Prozent zu. 
Auch das Dahme-Seengebiet 
konnte 2011 sowohl bei den 
‚Gästezahlen (+8,7 %) als auch 
bei den Übernachtungen (+8,6 
'%) punkten. 


Aufschlussreicher Jagdbericht 


Hohe Abschusszahlen, aber auch große Anstrengungen ersichtlich 


InBrandenburgstehen für Waid- 
frauen und Waidmänner die 
Chancen weiterhin gut, jagdba- 
res Wild anzutreffen. Trotz des 
hohen Jagddrucks bleiben auch 
die Bestände hoch. 

Dies ergibt sich aus der Auswer- 
tung aller Statistiken im aktuel- 
len Jagdbericht des Landes 
Brandenburg 2010/2011. 

Das Land Brandenburg umfasst 
eine Gesamtfläche von 2.948.200 
Hektar. Die Gesamtgröße aller 
Jagdbezirke macht landesweit 
2.742.658 Hektar aus, wovon 


. allerdings nur 2.549.022 Hekt- 


artatsächlich bejagt werden. 
2010/2011 waren hier rund 
16.000 Jäger-einschließlich der 
Jagdgäste - unterwegs. 
Insgesamt 164.334 Stück Scha- 
lenwild zählte im Jagdjahr 2010/ 
2011 das landesweite Strecken- 
ergebnis. Die für den Berichts- 
zeitraum relevante Rotwilds- 
trecke ist die dritthöchste seit 
1990 (8.853 Stück). Schwer- 
punkte sind hier Oder-Spree und 


Ostprignitz-Ruppin. 

Das dritthöchste Jahresergebnis 
ergibt sich auch beim Rehwild 
(68.326 Stück). Die meisten 
Rehe wurden in den Landkreisen 
Uckermark und Prignitz ge- 
streckt. . 

Hohe Abschusszahlen gibt es 
weiterhin ebenfalls beim Dam- 
wild (13.672), hier vor allem in 
Potsdam-Mittelmark und 
Oberhavel. 

Das in Deutschland eingebürger- 
te Muffelwild wurde im Jagdjahr 
2010/2011 1.179 mal erlegt, 
immerhin ein Minus von 17 Pro- 
zent gegenüber dem Jagdjahr 
2009/2010. Strecken- 
schwerpunkte waren hier die 


‘Landkreise Oberhavel und Elbe- 


Elster. 

Reichlich Jagderfolg legen auch 
diehohen Schwarzwildstrecken 
nahe: Mit 72.505 Stück liegt das 
Ergebnis 20 Prozenthöheralsim 
Jagdjahr davor. Die höchsten 
Werte wurden in den Landkrei- 
sen Uckermark, Oder-Spree und 


Potsdam-Mittelmark erzielt. 

Im Berichtszeitraum wurden 
insgesamt 11.339 Stück Scha- 
lenwild auf Brandenburgs Stra- 
Ben getötet worden. Die meisten 
Fallzahlen meldeten die Land- 
kreise Oberspreewald-Lausitz, 
Uckermark, Oder-Spree und 
Spree-Neiße. 

Weiterhin sind große Anstren- 
gungen erforderlich, um die 
Schalenwildbestände an die für 
den Lebensraum Wald und für 
die Landwirtschaft tragbaren 
Wildbestandshöhen anzupas- 
sen. Landnutzer und Jäger arbei- 
ten hierfür seit Jahren gemein- 
sam an Problemlösungen. Die 
Gesamtsumme aller Feldschäden 
(landwirtschaftlich-gärtnerisch) 
wird für das Jagdjahr 2010/ 
2011 aufrund 1,5 Millionen Euro 
beziffert, Schäden im Wald schla- 
genmitrund 1,2 Millionen Euro 
zu Buche. 
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„Lange Nacht 


der Erneuerbaren Energien” 


Initiatoren laden zum Fragen ein und warten mit Antworten auf 


Solarmodule auf Dächern kennt jeder. 
Doch wie werden sie hergestellt? 

Und wie funktioniert das Hybridkraftwerk 
in der Praxis? 

Welche Kriterien gilt es bei der Errichtung 
von Windkraftanlagen einzuhalten und 
was hat es mit der Kraft-Wärme-Kopp- 
lung auf sich? 

Diese und noch weitaus mehr Fragen 
werden beantwortet bei der Langen 
Nacht der Erneuerbaren Energien, zu der 
die aleo solar, ENERTRAG, IFE Eriksen, 
IHK-Ostbrandenburg und die Stadt 
Prenzlau gemeinsam mit den Stadtwer- 
ken Prenzlau als Veranstalter am Freitag, 
dem 20. April, einladen. 

Nach der Eröffnung im Union Filmtheater 
Prenzlau, an der als Schirmherr auch 
Brandenburgs Ministerpräsident Matt- 
hias Platzeck teilnimmt, stehen ab 19 Uhr 


fünf Busse zur Verfügung, die die Besu- 
cher der Langen Nacht kostenfrei zu den 
teilnehmenden Unternehmen und von 
dort wieder zurück fahren. 

„Los geht es um 16 Uhr mit der Begrü- 
ßung durch den Ministerpräsidenten und 
den Landrat. Im Anschluss werden Auszü- 
ge aus dem Film ‚Die 4. Revolution — En- 
ergy Autonomy’ gezeigt. Danach gibt es 
bei einer Podiumsdiskussion Gelegenheit, 
nicht nur die verschiedenen Ansichten 
von Fachleuten zum Thema ‚Die Energie- 
wende — Exportschlager Uckermark’ zu 
hören, sondern selbst auch Fragen zu 
stellen. 


Ab 19 Uhr kann man dann mit den Bus- 
sen in halbstündigem Takt zum Werk von 
aleo solar, zum ENERTRAG-Hybridkraft- 
werk, zum Regionalbüro von IFE-Eriksen 
und zum Firmengelände der Stadtwerke 
in der Freyschmidtstraße fahren. 

Die Busse zur Biogasanlage von 
agri.capital fahren im Stundentakt. 
„Besonders freuen wir uns über das un- 


terstützende Angebot der agri.capital 
GmbH, ihre Anlage in Prenzlau für die Be- 
sucher zu öffnen” ‚ erläutert Silke Liebher, 
Leiterin der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Prenzlau. 

Die Lange Nacht der Erneuerbaren Ener- 
gien findet alle zwei Jahre im Wechsel 
mit der Prenzlauer EnergieMesse statt. 
„Prenzlau versteht sich als Stadt der Er- 
neuerbaren Energien. Dies wird bei uns 
praxisnah gelebt. 

Bereits vor den großen Diskussionen um 
den Klimawandel und die politische Aus- 
richtung auf die Energiewende haben wir 
diesen Slogan nicht nur plakativ vor uns 
hergetragen, sondern aktiv umgesetzt", 
so Bürgermeister Hendrik Sommer, der 
alle Interessenten — ob Fachleute oder 
Laien — ermuntert, die „Lange Nacht der 
Erneuerbaren Energien” zu besuchen. 


Nähere Informationen 

erhalten Interessenten im Vorfeld bei der 
Wirtschaftsförderung der Stadt, 

Silke Liebher, Tel. 03984 753023; 

Mail: 
wirtschaftsfoerderung@prenzlau.de 


www.energiemesse-prenzlau.de 


Lange 5 Nacht der 
Erneuerbaren Energien 


20. April 2012, 16-23 


Uhr 


— Anzeigen — 


Angermünder Nachrichten 


‚RegioTOUR 


Erleben Sie mit Regio TOUREN attraktive Tagesausflüge mit der Bahn. 
Regionalzüge fahren Sie zu den schönsten Zielen in der Umgebung - 
erholsam, entspannt und unterhaltend! 

Unter www.regiotouren.de öffnet sich Ihnen dazu ein 

bunter Reigen an Regio TOUREN inklusive Bahnfahrt, Angebote 

und Verpflegung. Wählen Sie ganz einfach Ihren Startort und 

das Pauschalangebot und genießen Sie einen Tag voller Erlebnisse 


www.regiotouren.de 
Auswählen. Buchen Bahn fahren. 
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SI 


Baugeschätt per 
rene schmidt 


BSEBÄUDEREINIGUNG 
& 
PIAUSMEISTERDIENSTE 


N Ute Hinz G 

as Heinrichstr. 18 , > 
16278 Angermünde ° 

SE 03331/298181 || 0160/9416764 


 Zimmererarbeiten «e Bedachungen « Carport e Um- & Ausbau 


Steinhöfler Weg 10 


Rene Schmidt 16278 Angermünde 


Tel.: 033334 / 70294 
Fax: 033334 / 858745 
Mobil:».01745693354 


E-Mail: info@rene-schmidt-baugeschaeft.de e www.rene-schmidt-baugeschaeft.de 


Fliesenträume 


werden wahr 


JAN RETTSCHLAG 
MAURER- UND BETONBAUHANDWERK 


aryar mündar 
Frliasanımarkt 


Jörg Aschenbrenner ® Klosterstr. 66 «e Angermünde 
Tel.: 033 31 - 29 70 80 ® Fax: 0 33 31 - 29 70 81 
E-Mail: afmfliese@aol.com e www.afmfliese.de 


Kastanienallee 1 
16306 Meyenburg 

Tel./Fax 0 3332/2501 35/4 _|.net: www.retischlag.net 

Funk: 01 79 / 763 55 22 E-mail: meisterbetrieb@rettschlag.net 


UMBAU: ‚NEUBAU  REPARATUREN 


Büro - Haus - Garten 
Service Sonntag 


Zum Dorfanger 18 
OT Schmargendorf 
16278 Angermünde 


Tel. 0 33 31 / 245 23 - Mobil 01 74 / 495 35 20 


